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STEINAU – Im Foyer des Brü-
der Grimm Hauses in Steinau  
steht seit vielen Jahren ein be-
eindruckendes, rotes Sofa. 
Auf diesem Sofa nehmen ab 
diesem Jahr Gäste aus Kunst, 
Literatur und Wissenschaft 
Platz, um in entspannter At-
mosphäre mit der Museums-
leiterin Stefanie Dallmann 
ins Gespräch zu kommen. 
Fragen aus dem Publikum 
sind dabei ausdrücklich er-
wünscht und können im An-
schluss bei einem gemeinsa-
men Glas Wein vertieft wer-
den. 

Als Eröffnungsgast für die-
se neue Veranstaltungsreihe 
darf das Brüder-Grimm-Haus 
am Mittwoch, 22. Oktober, 
um 17 Uhr die bekannte 
Künstlerin INK Sonntag-Ra-
mirez Ponce begrüßen.  

Die international ausge-
zeichnete Künstlerin stellt im 
Rahmen der aktuellen Ge-
meinschaftsausstellung „Salz 
und Perlen“ der Frankfurter 
Künstlergesellschaft eine 
ganz besondere Arbeit aus ih-
rem Gesamtwerk aus: eine ei-
gens für eine private Kunst-
sammlung geschaffene 

Zeichnung als explizite Ant-
wort auf eine Zeichnung von 
Ludwig Emil Grimm, den so-
genannten Malerbruder der 
Brüder Grimm. Sozusagen 
ein Künstlergespräch über 
die Grenzen der Zeit hinweg.  

Die Sonderausstellung 
„Salz und Perlen“ läuft noch 
bis zum Sonntag, 26. Oktober. 
Geöffnet ist das Museum in 
der Brüder-grimm-Straße 80   
Montag bis Sonntag jeweils 
von 11 bis 17 Uhr.  BWB 

Internet 
brueder-grimm-haus.de 

 Museum Brüder Grimm Haus beginnt neues After-Work-Format

INK nimmt auf dem roten Sofa Platz

Sie freuen sich, dass es konkreter wird mit der TAG Bergwinkel (von links): Die drei Bürgermeister Christian Zimmermann (Stei-
nau), Matthias Möller (Schlüchtern) und Thomas Henfling (Sinntal) sowie Bernhard Mosbacher von Spessart Tourismus.   

 Foto: Bensing & Reith 

SCHLÜCHTERN – Jetzt wird es 
konkret: Die touristische Ar-
beitsgemeinschaft der drei 
Kommunen Schlüchtern, 
Sinntal und Steinau, die „TAG 
Bergwinkel“, steht vor der 
Gründung.  
   Schon 2026 soll der Verein 
seine Arbeit aufnehmen. Bis 
dahin ist noch einiges zu tun. 
Die TAG Bergwinkel soll dabei 
nicht als Gesellschaft, son-
dern als Verein gegründet 
werden, da insbesondere zu 
Beginn die Anforderungen 
hier geringer und auch die 
Kosten niedriger seien, er-
klärt Sinntals Bürgermeister 
Thomas Henfling (parteilos): 
„Das gibt uns die Gelegen-
heit, die TAG nach und nach 
aufzubauen, zunächst ohne 
finanziellen Zwang.“  

Geführt werden soll der 
Verein von einem Vorstand 
aus neun Personen, jeweils 
drei aus jeder Kommune. Zu-
sätzlich wird ein Beirat instal-
liert, der sich aus Experten 
sowie kundigen Bürgerinnen 
und Bürgern zusammensetzt. 

Einer davon soll Bernhard 
Mosbacher von Spessart Tou-
rismus sein. Er hat das Pro-
jekt beratend begleitet und 
auch rechtlich alles auf den 
Weg gebracht, damit nun ge-
gründet werden kann. 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) 
sagt: „Er hat bislang einen 
tollen Job gemacht, seine Ex-
pertise wollen wir unbedingt 
in der TAG behalten.“ 

Paritätisch aufgeteilt sollen 
der Sitz des Vereins, des Bei-
rats sowie der Geschäftssitz 
auf die drei Standorte der 
TAG werden. „Das ist nicht 
nur ein symbolischer Akt, 
sondern ein deutliches Zei-
chen dafür, dass wir in Zu-
kunft noch enger zusammen-
rücken wollen“, unter-
streicht Steinaus Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann 
(parteilos). „Natürlich ver-
sprechen wir uns dadurch 
auch viel Positives. Mehr Ver-
bundenheit, mehr Wert-
schöpfung, mehr Erfolg für 
alle drei Kommunen.“ Diese 

seien an den tourismuspoliti-
schen Handlungsrahmen des 
Landes Hessen gebunden. Oh-
ne eine entsprechende Aus-
richtung werde es schwer, 
Fördergelder zu generieren. 
„Mit der Gründung der TAG 
entsprechen wir genau die-
sem vorgegeben Handlungs-
rahmen zur Bündelung unse-
rer Kompetenzen“, erklärt 
Möller. Ziel ist es, den Verein 
noch innerhalb dieses Jahres 
zu gründen und anschlie-
ßend im Vereinsregister ein-
tragen zu lassen. Hierfür ist 
zunächst die Zustimmung al-
ler drei zuständigen Gremien 
notwendig. 

Aus diesem Grund sollen 
die Mitglieder der beiden 
Stadtparlamente in Schlüch-
tern und Steinau sowie der 
Gemeindevertretung in Sinn-
tal bei einer Abendveranstal-
tung über den aktuellen 
Stand informiert werden. 
„Wir wollen sie mit allen In-
formationen versorgen, die 
sie für eine fundierte Ent-
scheidung benötigen“, be-

richtet Möller. Anschließend 
muss die Finanzierung ge-
klärt werden. „Für eine tou-
ristische Arbeitsgemein-
schaft in interkommunaler 
Kooperation stehen hohe För-
dermittel zur Verfügung, je-
doch ist stets ein Eigenanteil 
erforderlich“, unterstreicht 
Henfling. Insgesamt sollen 
daher 150 000 Euro in die 
TAG investiert werden, wobei 
jede Kommune einen ande-
ren Beitrag leistet. Im Jahr 
2026 soll der Verein bereits 
seine Arbeit aufnehmen. In 
den ersten 100 Tagen ist es ge-
plant, jeweils ein touristi-
sches Angebot pro Kommune 
anzugehen und zu bewerben.  
   In Schlüchtern wird es das 
„KuBe“ mit Erlebniswelt sein, 
in Steinau das Museum und 
in Sinntal die Burg Schwar-
zenfels. „Es liegt bereits sehr 
viel Arbeit hinter uns. Und 
wir haben noch einiges zu 
tun. Aber die Weichen für ei-
nen starken Bergwinkel sind 
gestellt“, betont Zimmer-
mann. BWB

Touristische Arbeitsgemeinschaft soll 2026 Arbeit aufnehmen

„Die Weichen für starken 
Bergwinkel sind gestellt“
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Das rote Sofa wird zum Schauplatz eines Gesprächs zwischen 
Museumsleiterin Stefanie Dallmann und der international 
ausgezeichnete Künstlerin INK.  Foto: Museum 

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Das neu gewählte Vorstands-
team des Generationentreff 
Salmünster war zu seiner ers-
ten offiziellen Vorstandssit-
zung zusammengekommen. 
Im Mittelpunkt des Treffens 
stand die Neuverteilung der 
Aufgaben innerhalb des Gre-
miums sowie die strategische 
Ausrichtung des Vereins für 
die kommenden Monate. Der 
neue Vorsitzende, Tim 
Schneider, setzte dabei erste 
Akzente. 

In der ersten Sitzung legte 
er die neue Aufgabenvertei-
lung im Vorstand fest und be-
tonte den Wunsch, den Gene-
rationentreff langfristig zu 
verjüngen und zukunftsori-
entiert aufzustellen. Ziel sei 
es, den Verein nicht nur orga-
nisatorisch zu modernisie-
ren, sondern auch neue in-
haltliche Schwerpunkte zu 
setzen, um weiterhin als zen-
trale Begegnungsstätte für al-
le Generationen in Bad So-
den-Salmünster zu wirken. 

„Wir stehen vor der Heraus-
forderung, die Vereinsarbeit 
so zu gestalten, dass diese 
auch für junge Menschen 
wieder attraktiver wird, ohne 
unsere bewährten Angebote 
aus dem Blick zu verlieren“, 

so Schneider. Dabei soll insbe-
sondere auf eine stärkere Ver-
netzung mit Schulen, Verei-
nen und Initiativen in der Re-
gion gesetzt werden. 

Das neue Vorstandsteam 
zeigt sich motiviert und offen 
für neue Impulse. Neben der 
internen Umstrukturierung 
sollen in den kommenden 
Monaten weitere Veranstal-
tungsformate auf den Weg 
gebracht werden, und beste-
hende Strukturen behutsam 
weiterentwickelt werden. Mit 
dem Generationswechsel an 
der Vereinsspitze beginnt ei-
ne neue Etappe für den Gene-
rationentreff Salmünster, die 
auf Kontinuität und Wandel 
gleichermaßen setzt. 

Wie auch schon in der Ver-
gangenheit ist das Vorstands-
team für jegliche Unterstüt-
zung aus den Reihen der Mit-
glieder und von Personen aus 
der Stadtgesellschaft dank-
bar, die sich ehrenamtlich 
einbringen möchten. Tim 
Schneider rief dazu auf: „Mel-
den Sie sich bei mir, wenn 
sich uns unterstützen möch-
ten!“ Abschließend wies der 
Vorsitzende Schneider darauf 
hin, dass im November ein 
Mitgliederfest stattfinden 
wird. BWB

Generationentreff verjüngen

Offen für neue 
Impulse

Das neue Vorstandsteam mit (obere Reihe von links): Rudolf 
Schumm (Beisitzer), Michael Bacher (Beisitzer), Benjamin 
Emeling (Beisitzer) sowie (vordere Reihe von links) Godehard 
Goralewski (Schriftführer), Tim Schneider (Vorsitzender) und 
Clemens Michel (Kassierer).  Foto: Verein 

16. - 19.10.2025
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SCHLÜCHTERN  – Das Team des 
Repair Cafés gibt den Lieb-
lingsdingen aus Haus und 
Garten oder auch der Lieb-
lingsjeans unter wieder die 
Chance auf eine Reparatur.  
   Wenn es Probleme bei der 
Nutzung des Smartphones 
gibt, der Drucker nicht mehr 
drucken will … unsere Ex-
pert:innen versuchen mög-
lichst gemeinsam mit den 
Gästen eine Lösung zu fin-
den. Beraten, beratschlagen, 
tüfteln, schrauben -  viel-
leicht auch löten – die Akti-
ven im Repair Café sind wie-
der bereit, um dabei zu hel-
fen Gerätschaften aus Haus-
halt und Garten wieder in 
Schwung zu bringen.  
   Am Samstag, 25. Oktober, 
im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Kirchstraße 32, im 
großen Saal im Erdgeschoss, 
von 12 bis 16 Uhr freut sich 
das Team des Repair Cafés 
wieder auf Gäste. DerSaal ist 
barrierefrei (nicht per PKW) 
zu erreichen. Als Höhepunkt 
findet eine Apfelverkostung 

statt. Alte Apfelsorten von 
den heimischen Streuobst-
wiesen können kostenfrei 
probiert werden. Besonders 
diese alten Apfelsorten kön-
nen in der Regel auch von 
Menschen mit Allergien ge-
kostet werden. „Unser kom-
petenter Gast und Experte ist 
Dr. Karl Heinz Schmidt von 
der Ökologischen For-
schungsstation“, heißt es in 
der Pressenotiz. Die zu repa-
rierenden Gegenstände soll-
ten gereinigt und komplett 
inklusive Zubehör (Kabel, La-
dekabel, Akku) mitgebracht 
werden. Generell ausge-
schlossen  sind Mikrowellen-
Geräte und Kaffee-Vollauto-
maten sowie Gartengeräte 
mit Benzinmotoren sowie 
Großgeräte. 
   Es warten Kuchen und Kaf-
fee auf die Gäste, - auch auf 
die, die sich einfach mal in-
formieren und sich zum Kaf-
feeklatsch treffen möchten. 
Anfragen können per Mail ge-
stellt werden: info@reapair-
cafe-schluechtern.de.  BWB

Repair Café Schlüchtern

Gib den Dingen eine 
zweite Chance

SCHLÜCHTERN – Ein Jahr vol-
ler Spiel, Spaß und Magie in 
der Bergwinkel Zauberwelt – 
jetzt wird gefeiert. Die Stadt-
entwicklungsgesellschaft 
Schlüchtern lädt zum Jubilä-
umswochenende der Einrich-
tung ein.  

Am heutigen Samstag, 18., 
und morgigen Sonntag, 19. 
Oktober, jeweils von 11 bis 18 
Uhr verwandelt sich das Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
(KuBe) im Herzen von 
Schlüchtern in den Ebenen 3 
und 2 in einen Ort voller Fan-
tasie, Spiel und Begegnung 
für die ganze Familie.  

Unter dem Motto „Ein Jahr 
Bergwinkel Zauberwelt“ er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. Neben den eigentli-
chen rund 800 Quadratme-
tern Indoor- und Outdoor-
Spielbereichen mit zahlrei-
chen Kletter- und Erlebnissta-
tionen sorgen an diesen bei-
den Tagen weitere Attraktio-

nen für zusätzliche Unterhal-
tung. So gibt es im Rahmen 
des Jubiläumsfestes beispiels-
weise zusätzlich Kinder-
schminken, Luftballonmo-
dellage und einen Popcorn-
Automat.  

Großen Spielspaß gibt es 
zudem mit XXL-Bausteinen 

sowie XXL-Tetris und XXL-
Vier Gewinnt. Für das leibli-
che Wohl ist mit warmen 
Speisen, leckeren Desserts 
und Getränken gesorgt. „Ein 
Jahr Bergwinkel Zauberwelt 
bedeutet unzählige glückli-
che Kinderaugen, kreative Er-
lebnisse und gemeinsames 

Staunen“, schwärmt Daria 
Kotyk, die Leiterin der Berg-
winkel Zauberwelt. „Dieses 
Jubiläum möchten wir mit al-
len teilen, die Teil dieser ein-
jährigen Reise waren. Und 
gern auch mit denen, die bis-
her noch keine Chance hat-
ten, uns zu besuchen.“  BWB

Zwei Tage Spaß für die kleinsten Besucher

Ein Jahr voller Spiel, Spaß und Magie 
in der Bergwinkel Zauberwelt

Die Bergwinkel Zauberwelt bietet  800 Quadratmeter Indoor- und Outdoor-Spielbereiche mit zahlreichen Kletter- und Erleb-
nisstationen.Am Wochenende wird das einjährige Bestehen gefeiert.  Foto: Harald Staab

SCHLÜCHTERN – Zur Erinne-
rung und zum Gedenken an 
die in der Zeit des Nationalso-
zialismus verfolgten und er-
mordeten Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Schlüchtern, 
finden am Donnerstag, 23. 
Oktober, an folgenden Orten 
Stolpersteinverlegungen 
statt. Um 16.30 Uhr: Wasser-
gasse 16 für die Familie Wag-
ner, ab 17.15 Uhr: Schmieds-
gasse 2 für Dina und Rena 
Seelig, ab 18 Uhr: Schlossstra-
ße 10 für Familie Oppenhei-
mer. Neben den Verlegungen 
wird es ein kleines Rahmen-
programm geben. Aufgrund 
der Veranstaltung kommt es 
in den genannten Straßen zu 
punktuellen Verkehrsbehin-
derungen und kurzfristigen 
Straßensperrungen. Die Ver-
waltung bittet um Verständ-
nis.  BWB

Öffentliche 
Verlegung von 
Stolpersteinen

SCHLÜCHTERN – Täglich wer-
den allein in Baden-Württem-
berg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Der 
DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen 
ruft zur guten Tat auf und 
verlost unter allen Lebensret-
tern vier exklusive Reisen 
nach Lissabon. Patienten al-
ler Altersklassen sind auf ei-
ne kontinuierliche und lü-
ckenlose Versorgung ange-
wiesen. Die nächste Blutspen-
de ist am Mittwoch, 29. Okto-
ber, in der Stadthalle 
Schlüchtern möglich. Dazu 
ist ganz einfach einen Ter-
min, zwischen 15 Uhr und 20 
Uhr zumachen. Eine Termin-
reservierung kann auf der In-
ternetseite unter: www.blut-
spende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter: (0800) 11 
949 11 gemacht werden. BWB

Termin zur 
Blutspende in 

Stadthalle

HEROLZ – Zur Jahreshauptver-
sammlung treffen sich alle 
Mitglieder am Freitag, 14. No-
vember, um 20 Uhr im Sport-
lerheim Herolz. BWB

Versammlung der 
Mitglieder

HEROLZ – „Das Leben ist kein 
Wunschkonzert; aber manch-
mal spielt es dein Lieblings-
lied“ - die Rehm´schen Chöre 
Herolz laden zu einem Abend 
voller „Lieblingslieder“ ein. 
„Jedes Lied erzählt seine eige-
ne Geschichte, manche hel-
fen uns in schwierigen Situa-
tionen und manche lassen 
uns einfach nur feiern und la-
chen“, heißt es in der Presse-
mitteilung.  
   Am kommenden Samstag, 
25. Oktober, gibt es ab 18 Uhr 

die Lieblingslieder der 
Rehm´schen Chöre in der Ja-
kobus Kirche zu hören, mit 
dabei sind der gemischte 
Chor, der Männerchor und 
die Gesangsgruppe Lotus. Au-
ßerdem freuen sich die Sän-
ger aus Herolz auf die Gäste 
von „Queerbeet“ aus Joss-
grund.  
   Der Eintritt ist frei. Im An-
schluss sei für das leibliche 
Wohl und gesellige Stunden 
im angrenzenden Pfarrzen-
trum gesorgt.  BWB

Rehm´schen Chöre Herolz laden ein

„Lieblingslieder“ in der 
Herolzer Jakobus Kirche

ANGEBOT VOM 13.10. BIS 25.10.2025

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Wir sind Partner von

Küchenhelden 
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entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 20.10. bis 25.10.2025

MONTAG
Hähnchenbrust"let „Saltimbocca“ zartes Filet, gespickt mit Salbei,
eingehüllt in herzhaften Schinken, dazu Reis 12,95 €

DIENSTAG
Rind!eisch mit Frankfurter Grüner Sauce, dazu Karto#eln 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „nach Hessischer Art“ mit gedünsteten Zwiebeln
und Spiegelei, dazu Pommes frites 12,95 €

DONNERSTAG
Frikadellen mit Pfe#errahmsoße, Rüben-Erbsen-Gemüse
und Karto#elstampf 12,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachs"let mit Remouladensauce und Karto#elsalat 11,95 €

SAMSTAG
Salat nach „Art des Hauses“ mit Schinken, Käse und Ei 9,90 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Herzhafte Käsespätzle mit Röstzwiebeln und
knackigem Salatteller 9,50 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

20.10. bis 25.10.2025

2Donuts,
nachWahl 2,10 €

3 Körnerbrötchen 2,10 €

Rhöner Laib 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Kürbiskernbrot
500g 3,00 €

Küchenhelden 
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STERBFRITZ – Einen besonde-
ren Ehrentag hat am morgi-
gen Sonntag der langjährige 
Mitarbeiter des Bergwinkel 
Wochen-Boten, Fritz Christ, 
aus Sterbfritz. 
    Er vollendet sein 75. Lebens-
jahr. Familienmensch, Ver-
einsmensch, Bahnbeamter, 
Feuerwehrfunktionär und 
Zeitungsmitarbeiter – das 
sind zeitlebens die Passionen 
von Fritz Christ. 70 Jahre hat 
er mit seiner Familie in Brei-
tenbach gelebt. Seit fünf Jah-
ren ist Sterbfritz die neue 
Heimat von Fritz und Mecht-
hild Christ – das Haus in Brei-
tenbach war zu groß gewor-
den, in Sterbfritz wurde eine 
neue passende Bleibe gefun-
den.  
    Seit nahezu 40 Jahren ist 
Fritz Christ als sogenannter 
freier Mitarbeiter für den 
Bergwinkel Wochen-Bote im 
Einsatz und hat dessen Ent-
wicklung und Veränderun-
gen miterlebt. Über unzähli-
ge Veranstaltungen aus der 
gesamten Bergwinkel-Region 
hat er während dieser langen 
Zeit berichtet und konnte da-
bei seine Hobbys, wie Schrei-

ben, Lesen und Fotografieren 
in Einklang bringen. Wäh-
rend seiner langen Tätigkeit 
für unsere Zeitung hat Christ 
sehr viele Menschen kennen-
gelernt und viele Menschen 
kennen sein Gesicht.  
   Auch mit nunmehr 75 Jah-
ren gibt es für den passionier-
ten Zeitungsschreiber immer 
wieder neue interessante Er-
lebnisse. Ebenfalls knapp 40 

Jahre war Christ im Hauptbe-
ruf Bahnbeamter. Er hat als 
Fahrdienstleiter auf etlichen 
Stellwerken der Region den 
Zugverkehr geregelt – eine 
sehr verantwortungsvolle Tä-
tigkeit und zudem im 
Schichtdienst. Seit fast 50 
Jahren ist Christ mit seiner 
Ehefrau Mechthild verheira-
tet. Das Paar hat eine Tochter 
und einen Sohn. Mittlerweile 
gibt es auch zwei Enkelkin-
der, deren Betreuung zu den 
Lieblingsbeschäftigungen des 
Jubilars gehört. Viel zu tun 

gibt es für ihn auch im heimi-
schen Garten. Gerne fährt er 
Fahrrad und geht ins Fitness-
Studio. Schon seit nahezu 60 
Jahren trägt Fritz Christ den 
blauen Rock der Feuerwehr 
und ist seitdem wesentlicher 
Bestandteil der Breitenba-
cher Wehr. Er war nahezu 40 
Jahre aktives Mitglied der 
Einsatzabteilung und gehörte 
Ende der 1960er/ Anfang der 
1970er Jahr als damals jüngs-
tes Mitglied der legendären 
und erfolgreichen Breitenba-
cher Wettkampfgruppe an. 
Über Jahrzehnte hat Christ 
Verantwortung in der Ver-
einsführung übernommen. 
Von 1984 bis 1991 war er der 
Breitenbacher Feuerwehrvor-
sitzende.  Lange Zeit war er in 
unterschiedlichen Funktio-
nen in der Vereinsführung tä-
tig, so auch heute noch als 
stellvertretender Schriftfüh-
rer. 
   Er ist ältestes und dienstäl-
testes Vorstandsmitglied und 
zudem Ehrenmitglied.  In sei-
ne Fußstapfen als Vorsitzen-
der der Breitenbacher Wehr 
ist sein Sohn Tobias getreten. 
Darüber hinaus ist er als Pres-

sewart auch Vorstandsmit-
glied im Unterverband 
Schlüchtern des Kreisfeuer-
wehrverbandes Main-Kinzig. 
Er ist mit einer ganzen Reihe 
hochkarätiger Auszeichnun-
gen bedacht worden, unter 
anderem mit der Ehrenme-
daille des Kreisfeuerwehrver-
bandes, mit dem Ehrenkreuz 
des Nassauischen Feuerwehr-
verbandes sowie mit dem 
Deutschen Feuerwehr-Ehren-
kreuz.  Als bekennender Ver-
einsmensch ist Fritz Christ 
förderndes Mitglied in allen 
Breitenbacher Vereinen, dazu 
in weiteren Vereinen und Or-
ganisationen der Region und 
natürlich auch in der Feuer-
wehr und im Dorfverein sei-
nes neuen Heimatortes Sterb-
fritz.   BWB

Fritz Christ freut sich stets über neue interessante Erlebnisse

Unser ewig junger, agiler     
Reporter wird 75 Jahre 

Hier schreibt Fritz Christ die Artikel für den Bergwinkel Wo-
chen-Boten.  Foto: Archiv

Bekanntes Gesicht           
in der Region
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GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

20%

30%

40%
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70%

Mac
Arne Pipe 30%

MOD
Herrenjeans,
alle Schnitte 40%

Olymp
Herrenhemden 40%

Cartoon
Damenmode aktuelle
Kollektion 30%

Wochengericht vom 23.10.– 26.10.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Geschnetzeltes
mit Waldpilzen und Spätzle 12,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So. – Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.+Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do. – Sa. 11.00– 14.30 Uhr

Mo. – Mi. Ruhetag

Telefon: 06661/96630
Ab 30. Oktober
Kürbisauflauf

Freita
gs

Schni
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g
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Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Schlappe 
Seppel 
Specialität 
 

20x0,33 l 
 

zzgl.4,50 € Pfd. 
Liter = 2,12 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 18.10. - 24.10.2025 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99 13.99 

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
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T 1965

IFEN S IM

O
N

Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de
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Ihr Kontakt für 
Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr

Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

Sie erreichen uns unter:

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MARBORN – Der Marborner 
Treff lud jüngst zur herbstli-
chen Apfelverkostung von 
Baum zu Baum ein. Trotz 
Sonne-Regen-Mix folgten 
rund 30 Teilnehmende der 
Einladung zum genussvollen 
Spaziergang über die Streu-
obstwiesen von Rolf und Elke 
Weber in Marborn. Direkt 
vom Baum konnten etwa 20 
Apfelsorten probiert werden 
– von alt bis neu, von säuer-
lich-zitronig bis honigsüß. 
Besonders beliebt: der leuch-
tend rote „Topaz“ mit seinem 
saftig-aromatischen Ge-

schmack. Viele weitere Sor-
ten zeigten eindrucksvoll die 
Vielfalt der Aromen. Zudem 
sorgten die Früchte mit teils 
klangvollen Namen wie „Mi-

nister von Hammerstein“, 
„Renette von Blenheim“, 
„Zuccalmaglios Renette“ 
oder „Lavanttaler Bananen-
apfel“ nicht nur für Gaumen-
freuden, sondern auch für 

Gesprächsstoff. Der früher 
im Dorf weit verbreitete und 
inzwischen kaum noch vor-
handene „Riesenboiken“ 
wurde als idealer Koch-, Back- 
und Saftapfel wiederent-
deckt. Ein kurzer Abstecher 
zu Birnen und Wildobst run-
dete die Verkostung ab. Die 
„Vereinsdechantbirne“ über-
zeugte als edle Tafelbirne 
und die vitaminreiche Kor-
nelkirsche wurde als ökolo-
gisch wertvoller Frühblüher 
und vielfältig nutzbares Obst 
vorgestellt. Zum Ausklang 
ließen die Gäste den Nach-

mittag bei selbstgebackenem 
Apfelkuchen mit Boskoop 
und Riesenboiken, getrockne-
ten Apfelschnitzen, aromati-
schem Kräutertee und fri-
schem Cidre gemütlich aus-
klingen. Es wurde geplaudert 
und über Lieblingsäpfel ge-
fachsimpelt – ein genussvol-
ler Abschluss. Der Marborner 
Treff ist ein offenes Begeg-
nungsformat des Förderkrei-
ses, das Menschen aus dem 
Ort und der Umgebung zu ab-
wechslungsreichen Veran-
staltungen und Aktivitäten 
zusammenbringt.   BWB

Auf den Marborner Streuobstwiesen

Die Apfelvielfalt begeistert 

Ziel ist der Austausch 
und das Miteinander 

SCHLÜCHTERN – Auch 2025 
gibt es unter der Regie des 
Clubs der Kalte-Markt-Präsi-
denten und der Aktionsge-
meinschaft Schlüchterner 
Vereine zwei „Schlüchterner 
Abende“ anlässlich des Kal-
ten Marktes geben. Diese fin-

den am Mittwoch, 5. Novem-
ber und am Donnerstag, 6. 
November, jeweils um 19 Uhr 
in der Stadthalle  statt. Ab 
18.30 Uhr werden die Besu-
cher von den Präsidenten be-
grüßt. Es wird ein identisches 
Programm geboten.  BWB

Die Kalte-Markt-Präsidenten laden ein

„Schlüchterner Abende“

Herzlichen Dank ...

Gabriela Thölken
* 30. Dezember 1953 † 23. Juli 2025

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank dem Bestattungsinstitut

Harald Hohmann für die kompetente und

einfühlsame Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen

Werner Thölken

Sterbfritz, im September 2025

Wennman einen

geliebten Menschen

verliert, gewinnt

man einen

Schutzengel dazu.

Inggnge Zellelllllleellerreer
geb. Deuzer

* 3. April 1953

† 22. August 2025

Der Tod eines Menschen ist wie das Zurückgeben
einer Kostbarkeit die Gottttt nur geliehen hattttte.

Herzlichen Dank
In den schweren Tagen des Abschieds haben wir viel Trost
undMitgefühl erffrfahren dürffrfen. Es hat uns sehr berührttrt,
wie viele Menschen uns begleitet und ihre überaus große
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältigeWeise zum
Ausdruck gebracht haben. Jede Geste hat uns gezeigt,
dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind - dafür
bedanken wir uns von Herzen.

Besonderer Dank gilt

allen Verwwrwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn
und Schulkollegen;

dem Team der Pflegeeinrichtung Lebensbaum in
Sterbfritz für die jahrelange gute Betreuung;

Herrn Pfarrer Altvater für die liebevolle Gestaltung der
Trauerffrfeier;

Herrn Norberttrt Rupperttrt für die musikalische Umrahmung;

dem Bestatttttungsinstitut Fehl & Gies für die einfühlsame
Begleitung

sowie dem Landgasthof Joßgrund für die herzliche
Ausrichtung des Trösters.

Werner
Tanja und Stefanmit Familie

Jossa, im Oktober 2025
Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen die Augen zu trübe, die Erde zu sehen.
Wenn das Altsein ist nur noch Last und Leid, dann sagt der Herr: „Komm zu mir, jetzt ist Zeit.“

GeeGe##ee#gg##g U!rr!riirricciichhcch
* 12. Juni 1939 † 13. Oktober 2025

In stiller Trauer

Reinhold und Susanne

Brigitte und Ewald

Tatjana und Joachim mit Lea

Katrin und Marcus mit Ben

Marie und Lukasz

André und Nicole mit Leon und Lara

Marco und Ste! mit Fynn, Milan und Malon

Margarethe (Schwester)

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Gomfritz 8

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

dem 22. Oktober 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Zwei ¬eißige Hände ruh‘n, ein gutes Herz steht still. Zwei liebe Augen schlafen nun, wie es der Herrgott will.

Inggngeegge Dorrornnrrn
geb. Preisker

* 24. Mai 1925 † 7. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Gerhard

Brigitte und Karlheinz

Claudia und Kai mit Jérôme und Nils

Steffi und Heiko mit Felix

Jörn und Hannah mit Jakob, AnnAnna und Marie

Julia und Stephan mit Pauline und Luise

Eva

und im Namen aller AnnAngehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 23. Oktober 2025, um 14 Uhr in der evangelischen

KiiKirche in Gundhelm statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat, das kann Erlösung sein.

Manfred Grauel
* 20. September 1946 † 13. Oktober 2025

In Liebe

Deine Angelika

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Grabenstraße 18

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise¨ung findet am Dienstag,

den 28. Oktober 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Bad Soden sta±.

Du hast gesorgt, du hast geschafffffttfft, bis dir die Krankheit nahm die Krafttft.
Wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun schlaf ’ in Frieden, ruhe sanfttft und hab’ für alle Liebe Dank.

Marrarttrrthhtthaahha Schhchoohhosttsteettekkeek
geb. Jöckel

* 23. Dezember 1926 † 24. September 2025

In liebevoller Erinnerung

Reinhold

Karin und Jens

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Dippenmarkt 6a,

Die Trauerffrfeier findet am Dienstag, den 21. Oktober 2025, um 14 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Bad Soden stattttt. Die Urnenbeisetzung erffrfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im
engsten Familienkreis.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns an dich erinnern und uns glauben lassen, dass du bei uns bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erhard Kohlhepp

* 1. August 1940 † 7. Oktober 2025

In stiller Trauer

Deine Elsbeth

sowie alle Angehörigen

und alle, die ihm nahestanden

36391 Sinntal-Sterbfritz, Wassergasse 2a

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 21.10.2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof

in Sterbfritz statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst Abstand zu nehmen. Kondolenzlisten liegen aus.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Willi Schlett
* 12. April 1934 † 25. September 2025

In stiller Trauer

Jürgen Schlett

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof

in Schlüchtern statt.

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, Momente die einzigartig und

unvergessen bleiben. Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tante und Goda

Wilma Lö!ert
geb. Müller

* 24. September 1942 † 11. Oktober 2025

In liebevoller Erinnerung

Andrea

Holger und Simone

mit Elias, Jonas und Jan

sowie alle, die ihr nahe standen

36391 Sinntal-Breunings, Schwarzweiherstraße 16

Die Urnenbeisetzung findet auf dem Friedhof in Breunings im kleinen Kreis statt.

Wir trauern um

Helmut Zülch

1952 - 2025

Die Leichtathleten des Leichtathletik-Kreises Gelnhausen-Schlüchtern

nehmen Abschied von ihrem langjährigen Vorstandsmitglied und

Kampfrichter. Der Verstorbene hat Jahrzehnte die Leichtathletik in

unserem Kreis durch sein vielseitiges Engagement geprägt.

Wir werden Helmut in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen.

Der Vorstand

des Leichtathletik-Kreises Gelnhausen-Schlüchtern

Wohin Du nun auch gehst – du bleibst in unseren Herzen

Wie weit entfernt Du nun auch bist – du bist einTeil von uns.

Mit traurigem Herzen, aber in dankbarer Erinnerung nehmen
wir Abschied von meiner lieben Mama, Schwiegermutter,

herzensguten Oma, Patin und Cousine

EllElffllfrrffriirrieeiieddeedeedde Lannanggnng
geb. Kempel

* 4. März 1936 † 4.Oktober 2025

Wir denken an die schöne Zeit mit Dir

Roswitha und Jürgen

Ann-Katrin und Sven

Eva-Maria und Philipp

Ramea undTizian

René

sowie alle Angehörigen

DieTrauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 25. Oktober 2025,
um 11 Uhr in Steinau-Hintersteinau statt. Ein Kondolenzbuch liegt aus.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Wilhelm Maienschein

Wir danken ihm für seine Vereinstreue und

verdienstvolle Unterstützung des Vereins,

die seit der Wiedergründung bis heute angehalten hat.

Schützenverein Altengronau 1924 e.V.

Der Vorstand

Altengronau, im Oktober 2025
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SCHLÜCHTERN/STEINAU – 

Wenn im Herbst die Felder in 
warmen Orangetönen leuch-
ten, ist Erntezeit für den Kür-
bis. 

Auch in unserer Region 
widmet sich Frank Alber dem 
Anbau dieser vielseitigen 
Frucht – und das mit viel Lei-
denschaft und harter Arbeit. 
Von der Aussaat im Frühjahr 
bis zur Ernte im Spätsommer 
steckt hinter jedem Kürbis ei-
ne Menge Handarbeit, Geduld 
und Wissen über Boden, Wet-
ter und Pflege.  

„Doch die Mühe lohnt 
sich“, sagt Alber. Frisch ge-
erntete Kürbisse aus der Regi-
on überzeugen nicht nur 
durch ihren Geschmack, son-
dern auch durch ihre Quali-
tät. Seine Auswahl beinhaltet 
über 100 Sorten, darunter 
Zier- und Speisekürbisse in 
verschiedenen Farben und 
Formen. 

Bauer Franks Kürbis des 
Jahres ist der Spaghettikür-
bis. Der Spaghettikürbis ist 
eine besondere Kürbissorte: 
Nach dem Garen zerfällt sein 
hellgelbes Fruchtfleisch in 
feine, spaghettiähnliche Fa-
sern – ganz ohne Nudeln! Er 
schmeckt mild-nussig und 

passt perfekt zu Tomatenso-
ße, Kräuterbutter oder Käse. 
Zudem ist er kalorienarm, ge-
sund und eine tolle gluten-
freie Alternative zu Pasta.  

Seit bereits einigen Jahren 
baut der 38-jährige Landwirt 
die Kürbisse auf seinen Fel-
dern an. Diese bietet er auch 
in diesem Jahr wieder in 
Schlüchtern am Umspann-
werk, Schlehenring, und in 
Steinau am Hainfelderhof 
mit seinen Selbstbedienungs-
verkaufsständen an. Kurze 
Transportwege sorgen dafür, 

dass die Früchte besonders 
aromatisch und nährstoff-
reich bleiben – und gleichzei-
tig wird die Umwelt ge-
schont. 

Wer regional einkauft, un-
terstützt zudem die heimi-
sche Landwirtschaft und 
stärkt die lokale Wirtschaft. 
So landet nicht nur ein Stück 
gesunde Herbstküche auf 
dem Teller, sondern auch ein 
Stück Heimat. BWB 

Internet 
bauer-frank.com

Kürbisanbau mit Herz und Handarbeit

Goldene Früchte des Herbstes

Am Wochenende vor Hal-
loween, den 25. und 26. Ok-
tober, jeweils von 10 bis 15 
Uhr findet der alljährliche 
Halloweenkürbis-Verkauf 
in Schlüchtern am Um-
spannwerk, Schlehenring, 
statt – ideal zum Schnitzen, 
Dekorieren oder Kochen. 
Für Groß und Klein, für je-
den ist etwas dabei.  

Für jedes Kind, dass den 
Artikel an diesem Wochen-
ende mitbringt gibt es eine 
kleine Überraschung.  BWB

Überraschung für Kinder

Halloweenkürbisse 
frisch vom Hof

Wer nicht nur eine fantastische Aussicht bis in 
die Rhön genießen, sondern auch etwas Gu-
tes für die Natur tun möchte, sollte sich am 
25. Oktober auf dem Stackenberg bei Mernes 
einfinden. Die NABU-Ortsgruppe Mernes/Jos-
satal lädt ein zur herbstlichen Pflegemaßnah-
me auf der Wacholderheidefläche, eine der 
letzten ihrer Art im Spessart. Die Naturfreun-
de werden größere Gehölze entfernen, die 

Flächen entbuschen und Baumsämlinge und 
Wurzeln beseitigen. Interessierte treffen sich 
am Samstag, 25. Oktober, um 13 Uhr. Geparkt 
werden kann ausnahmsweise direkt auf dem 
Stacken unterhalb der Sendetürme. Es wird 
gebeten, Arbeitshandschuhe mitzubringen 
und festes Schuhwerk zu tragen. Im Anschluss 
an die Aktion stehen Kuchen, Kaffee und wei-
tere Getränke zur Verfügung.  Foto: Verein

NABU-Gruppe sucht Helfer

Riesen-Seifenblasen, Zaubersand und gute Stimmung führten die Besucherinnen und Besucher 
des Herbstfestes der Waldkitagruppe Wildkatzen zusammen. Foto:  AWO

STEINAU – Premiere feierte die 
Waldkita-Gruppe Wildkatzen 
der AWO Obertshausen. Die 
vom Stammsitz in Obertshau-
sen am weitesten entfernt ge-
legene Gruppe der Wald- und 
Naturkindergärten in Steinau  
und zugleich durch ihre 
Gründung im Frühjahr 2023 
die jüngste Kitagruppe be-
ging erstmals ihr Herbstfest. 

„Wir möchten heute ge-
meinsam feiern und die Ge-
meinschaft genießen“, be-
grüßte Erzieherin Isabell Ri-
vera Guillen Kinder, Eltern 
und Freunde auf dem Sam-
melplatz im Waldgebiet 
„Schwarze Rolle“.  

„Der Herbst ist da, er bringt 
uns Spaß, rüttelt an den Zwei-
gen, lässt den Drachen stei-
gen“, intonierte sie das pas-

sende Lied aus dem von der 
AWO Obertshausen heraus-
gegebenen Heft „Unser Lie-
derschatz“ und stimmte auch 
damit die Gäste auf den gesel-
ligen Nachmittag und den be-
vorstehenden Herbst ein. 

Erzieherin Marina Anhalt 
berichtete, dass die Kinder ei-
ne Baumrettungsaktion ge-
startet haben, mit der ganz 
junge Bäumchen, die mitten 
auf dem Fahrweg wachsen 
oder zu dicht gruppiert sind, 
umgepflanzt werden, um ih-
nen bessere Entwicklungs-
möglichkeiten zu bieten. Mit 
dem Erntedank-Gedicht „Er-
de, die uns dies gebracht“ von 
Christian Morgenstern run-
dete sie die Begrüßung ab. 

Besonders großer Beliebt-
heit bei den Kindern erfreu-

ten sich die Stationen mit den 
Riesen-Seifenblasen und dem 
Experimentieren mit Zauber-
sand, während einige Eltern 
die Pizza für den Mittags-
snack vorbereiteten. Zum Ab-
schluss des kurzweiligen 
Herbstfestes setzte die Grup-
pe im Rahmen der Baumret-
tungsaktion gemeinsam ein 
Kiefer-Bäumchen an einen 
hellen und zugleich ge-
schützten Ort um, ehe sich al-
le mit einem weiteren Herbst-
lied verabschiedeten. 

Weitere Infos über das Kon-
zept der Wald- und Naturkin-
dergärten sowie über freie 
Plätze gibt es bei der AWO 
Obertshausen, Birkenwald-
straße 38. Telefon (06104)  
95364436. BWB

Herbstfest bei den Wildkatzen

Kinder haben große Freude an 
Riesen-Seifenblasen und Zaubersand

REGION – Die Seniorengruppe 
„Spätlese“ lädt für Dienstag, 
21. Oktober, zu einer Bus-Ta-
gesfahrt in den Odenwald 
verbunden mit dem Besuch 
der Nudelfabrik Berres ein. 

Laut Pressemitteilung steht 
zunächst der Besuch der Nu-
delfabrik in Walldürn-Gerol-
zahn auf dem Programm. 
Beim gemeinsamen Mittages-
sen können die verschiede-
nen Nudelkreationen genos-
sen werden. Man erfährt et-
was über die Herstellung von 

Nudeln und hat die Möglich-
keit, im werkseigenen Hofla-
den allerlei Landspezialiäten 

zu kaufen. Nach dem Besuch 
der Nudelfabrik soll in Wall-
dürn die bekannte Wall-
fahrtsbasilika besichtigt wer-
den. Es ist vorgesehen, da-

nach in Amorbach noch im 
Klostercafe einzukehren. 

Im Folgenden die Abfahrts-
zeiten:  in Schlüchtern Park-
platz Feuerwehrgerätehaus 
um 9.15 Uhr, in Steinau ehe-
maliges Gasthaus Grüner 
Baum um 9.20 Uhr, in Bad So-
den Parkplatz um 9.30 Uhr, in 
Salmünster am Obertor um 
9.35 Uhr. 

Anmeldungen und Infor-
mationen bei: Christa Kai-
ling, erreichbar unter: 
(06056) 3982.  BWB

Seniorengruppe „Spätlese“  

Tagesfahrt mit dem Bus in 
den Odenwald 

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Tag 1: Anreise nach Hamburg – Hotel-
bezug – Konzert im großen Saal der
Elbphilharmonie
Abfahrt am späten Morgen in unserer
Dolce-Vita-Premium-Class mit Bordser-
vice über die Autobahn Kassel – Han-
nover nach Hamburg. Möglichkeit zum
Mittagsimbiss aus unserer Bordküche.
Ankunft am Nachmittag und Check-Inn
im legendären 5-Sterme Atlantic Hotel
Hamburg. Nach der Zimmerverteilung
genügend Zeit zum Frischmachen und
Umziehen für den großen Kon-
zertabend. Vor dem Konzert haben
wir Plätze in einem Hamburger
Traditionslokal zum frühen indi-
viduellen Abendessen à la Carte
auf Selbstzahlerbasis gebucht.
Anschließend Fahrt zur Elbphilhar-
monie. Um 19 Uhr beginnt die Ein-
führung und um 20 Uhr ist Konzertbe-

ginn. Rückfahrt nach Konzertende
zum Hotel und Übernachtung.

Tag 2: Stadtrundfahrt Hamburg – Frei-
zeit – Abends geführter Reeperbahn-
bummel
Genießen Sie das große Frühstücksbuf-

fet im Atlantic Hotel. Um 11
Uhr geht es zur großen
Stadtrundfahrt durch
Hamburg mit Besuch
der schönsten Seh-
enswürdigkeiten wie
u.a. die Mönckeberg-
straßemit historisch-
em Rathaus, Hafenc-
ity, Speicherstadt, St.

Pauli-Landungsbrücken,

Reeperbahn, St. Michaelis-Kirche, u.v.m.
Danach freie Verfügung zum individu-
ellen Stadtbummel oder eigene Aktivi-
täten. Abends haben wir wieder Plätze
zum à la Carte Abendessen auf Selb-
stzahlerbasis gebucht. Danach starten
wir zum geführten Reeperbahnbummel.
Rückfahrt zum Hotel. Übernachtung.

Tag 3: Hafenrundfahrt – Heimreise
Noch einmal lockt das leckere Früh-
stücksbuffet. Danach Abreise aus dem
Atlantic und Fahrt an die St. Pauli
Landungsbrücken. Hier laden wir Sie
zur großen Hafenrundfahrt mit einer
typischen Barkasse inklusive Speich-
erstadt, Hafencity und informativen
Erklärungen des Kapitäns. Danach tre-
ten wie die geruhsame Heimreise an.
Rückkehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.

Die Elbphilharmonie und das legendäre Hotel Atlantic Hamburg
Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-
Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• 2 x Übernachtung im DZ, im
legendären 5-Sterne Grand-
hotel Atlantic Hamburg, direkt
an der Binnenalster nähe
Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior Zimmer
mit Bad/DU/WC, Haarföhn,
Telefon, W-LAN, Safe, Sitzge-
legenheit, Minibar und Flach-
bild-Sat-TV
• 2 x reichhaltiges Frühstücks-
buffet mit kalten und warmen
Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt
durch Hamburg mit örtlichem

Stadtführer
• 1 x geführter Reeperbahn-
bummel am 2. Abend
• 1 x große Hafenrundfahrt mit
einer typischen Barkasse in-
klusive Besuch der Speicher-
stadt und netten Erklärun-
gen durch den Kapitän
• 2 x Sitzplatzreservierung
zum Abendessen à la Carte
auf Selbstzahlerbasis in
einem Hamburger
Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte PK 3 und
Besuch des Konzertes des
NDR Elbphilharmonie-Orches-
ters mit Alisa Weilerstein/Alan
Gilbert in der Elbphilharmonie
Hamburg am 22.01.2026.

Beginn 20 Uhr im Großen Saal
inklusive Reservierungsgebühr
• Karten in PK2 oder PK1 ge-
gen Aufpreis buchbar (siehe
unten)
• Kostenloses W-LAN im Hotel

Aktionspreis

€ 542,- p.P. im DZ
DZ Superior zur

Alleinnutzung: € 220,-

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Tag 1: Anreise nach Hamburg –
Hotelbezug – Konzert von
André Rieu in der Barclays Arena
Abfahrt am späten Morgen in un-
serer Dolce-Vita-Premium-Class mit
Bordservice über die Autobahn Kassel – Hannover
nach Hamburg. Möglichkeit zum Mittagsimbiss aus
unserer Bordküche. Ankunft am Nachmittag und
Check-Inn im legendären 5-Sterme Atlantic Hotel
Hamburg. Nach der Zimmerverteilung genügend Zeit
zum Frischmachen und Umziehen für den großen
Konzertabend. Vor dem Konzert haben wir Plätze in
einem Hamburger Traditionslokal zum frühen indivi-
duellen Abendessen à la Carte auf Selbstzahlerbasis
gebucht. Anschließend Fahrt zur Barclays Arena. Um
19:30 Uhr ist Konzertbeginn. Rückfahrt nach Konzer-
tende zum Hotel und Übernachtung.

Tag 2: Stadtrundfahrt Hamburg – Freizeit – Abends
geführter Reeperbahnbummel
Genießen Sie das große Frühstücksbuffet im Atlantic
Hotel. Um 11 Uhr geht es zur großen Stadtrund-
fahrt durch Hamburg mit Besuch der
schönsten Sehenswürdigkeiten
wie u.a. die Mönckebergstraße
mit historischem Rathaus,
Hafencity, Speicherstadt, St.
Pauli-Landungsbrücken, Reep-
erbahn, St. Michaelis-Kirche,
u.v.m. Danach freie Verfügung
zum individuellen Stadtbummel
oder eigene Aktivitäten. Abends ha-
ben wir wieder Plätze zum à la Carte Abendessen auf
Selbstzahlerbasis gebucht. Danach starten wir zum
geführten Reeperbahnbummel. Rückfahrt zum Hotel.
Übernachtung.

Tag 3: Hafenrundfahrt – Heimreise
Noch einmal lockt das leckere Frühstücksbuffet.
Danach Abreise aus dem Atlantic und Fahrt an die

St. Pauli Landungsbrück-
en. Hier laden wir Sie zur
großen Hafenrundfahrt mit

einer typischen Barkasse inklusive Speicherstadt,
Hafencity und informativen Erklärungen des Kapitäns.
Danach treten wie die geruhsame Heimreise an. Rück-
kehr im Laufe des Abends in den Heimatorten.

Konzert André Rieu in Hamburg

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 2 x Übernachtung im DZ, im legendären 5-Sterne
Grandhotel Atlantic Hamburg, direkt an der Bin-
nenalster nähe Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior-Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haarföhn, Telefon, W-LAN, Safe, Sitzgelegenheit, Minibar
und Flachbild-Sat-TV
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit kalten und
warmen Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt durch Hamburg mit örtlichem
Stadtführer
• 1 x geführter Reeperbahnbummel am 2. Abend
• 1 x große Hafenrundfahrt mit einer typischen
Barkasse inklusive Besuch der Speicherstadt und
netten Erklärungen durch den Kapitän
• 2 x Sitzplatzreservierung zum Abendessen à la Carte
auf Selbstzahlerbasis in einem Hamburger
Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte Rang 3 und Besuch des Konzertes
von André Rieu in Hamburg in der Barclays Arena am
26.02.2026 Be-
ginn 19:30 Uhr
inklusive Reser-
vierungsgebühr
• Karten für Rang
2 gegen Aufpreis
buchbar (siehe
unten)
• Kostenloses W-LAN
im Hotel

Aufpreise Karte
Elbphilharmonie:
PK2: € 30,-
PK1: € 45,-

Tag 1: Anreise nach
Hamburg – Hotel-
bezug – Konzert
im großen Saal der
Elbphilharmonie
Abfahrt am späten Morgen in unserer Dolce-Vita-Pre-
mium-Class mit Bordservice über die Autobahn Kassel
– Hannover nach Hamburg. Ankunft am Nachmittag
und Check-Inn im legendären 5-Sterme Atlantic Hotel
Hamburg. Nach der Zimmerverteilung Vorbereitung auf
den Konzertabend. Vor dem Konzert haben wir Plätze
in einem Hamburger Traditionslokal zum frühen indi-
viduellen Abendessen á la Carte auf Selbstzahlerbasis
gebucht. Anschließend Fahrt zur Elbphilharmonie. Um
19 Uhr ist Einlass und um 20
Uhr ist Konzertbeginn. Konzert
der Münchner Philharmoni-
ker/Lahav Shani. Rückfahrt
nach Konzertende zumHo-
tel und Übernachtung.

Tag 2: Stadtrundfahrt
Hamburg – Freizeit –
Abends geführter
Reeperbahnbummel
Genießen Sie das große Frühstücksbuffet im Atlantic
Hotel. Um 11 Uhr geht es zur großen Stadtrundfahrt
durch Hamburg mit Besuch der schönsten Sehenswür-
digkeiten wie u.a. die Mönckebergstraße mit historisch-
em Rathaus, Speicherstadt, Reeperbahn, St. Michae-
lis-Kirche, u.v.m. Danach freie Verfügung zum individuel-
len Stadtbummel. Abends haben wir wieder Plätze zum
à la Carte Abendessen auf Selbstzahlerbasis gebucht.
Danach starten wir zum geführten Reeperbahnbummel.
Rückfahrt zum Hotel. Übernachtung.

Tag 3: Hafenrundfahrt – Heimreise
Noch einmal lockt das leckere Frühstücksbuffet. Danach

Abreise aus dem Atlantic und Fahrt an die
St. Pauli Landungsbrücken. Hier laden wir
Sie zur großen Hafenrundfahrt mit einer

typischen Barkasse inklusive Speicherstadt, Hafencity
und informativen Erklärungen des Kapitäns. Danach
treten wie die geruhsame Heimreise an. Rückkehr im
Laufe des Abends in den Heimatorten.

Die Münchner Philharmoniker in der
Elbphilharmonie Hamburg

Tag 1: Anreise nach Hamburg –
Stadtrundfahrt
Abfahrt am Morgen in unserer Dolce-Vi-
ta-Premium-Class mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn Kassel – Hannover nach Hamburg.
In den folgenden Stunden erleben wir eine
große Stadtrundfahrt mit unserem Bus durch
die Elbmetropole mit Besuch der wichtigsten
Sehenswürdigkeiten. Anschließend Zim-
merverteilung in unserem 5-Sterne
Superior Atlantic Hotel Hamburg.
Rest des Tages zur freien Verfügung.
Rund um das Hotel gibt es zahlre-
iche Restaurant-Möglichkeiten für
ein individuelles Abendessen. Für
den Ausklang des Tages empfehlen
wir die gemütliche Hotelbar aufzu-
suchen.

Tag 2: Hafenrundfahrt –
Freizeit – Musicalabend
Morgens genießen Sie ein großes reichhal-
tiges kalt/warmes Frühstücksbuffet. Danach

geht es an die St.Pauli-Landungsbrück-
en. Hier laden wir Sie zu einer schönen

Hafenrundfahrt ein. Danach fahren wir in
die Mönckebergstraße an das historische
Rathaus. Im Anschluss Vorbereitung auf den

großen Musicalabend. Danach geht
es in ein echtes Hamburger
Traditions-Restaurant, wo
wir Plätze zum individuel-
len Abendessen à la Carte
auf Selbstzahlerbasis
für Sie reserviert haben.
Anschließend Abfahrt zu
den Musicaltheatern. Die
Eintrittskarten in PK 3 sind

bereits für Sie im Reisepreis
inklusive. Bessere Kartenkatego-

rien können gerne bei Buchung gegen Auf-
preis gebucht werden. Sie müssen sich nur
noch entscheiden zwischen dem Musical
„Der König der Löwen“ oder „Zurück in die

Zukunft“. Bitte das Wunschmusical und die
Kartenkategorie bei Buchung angeben. Nach
den Aufführungen Rückfahrt zum Hotel und
Übernachtung.

Tag 3: Miniaturwunderland
Hamburg (Modelleisenbahn)
– Abendlicher Reeperbahn-
bummel
Frühstücksbüffet im Hotel.
Danach geht es in die Spe-
icherstadt. Wir haben zum
Vorzugseintritt (im Preis inklu-
sive) für Sie Eintrittskarten zur
Besichtigung des weltbekan-
nten Miniaturwunderlandes
– der riesigen Modelleisen-
bahnausstellung, reserviert.
Danach Freizeit an den St.
Pauli Landungsbrücken und
der Speicherstadt mit Hafenc-
ity. Nachmittags Rückfahrt ins
Hotel. Am Abend haben wir
wieder Plätze zum à la Carte

Abendessen auf Selbstzahlerbasis in einem
traditionsreichen Hamburger Restaurant
gebucht. Danach laden wir Sie zu einem
geführten Reeperbahnbummel ein. Danach
Rückfahrt zum Hotel und Übernachtung.

Tag 4: Ausschlafen – Heimreise
Noch einmal lockt das tolle Frühstücksbuffet
im Atlantic Hotel. Dann heißt es leider Abschied
nehmen. Wir treten die Rückreise an. Rückkehr
im Laufe des frühen Abends in denHeimatorten.

Ostern im legendären 5-Sterne Grandhotel Atlantic Hamburg

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-
Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am
Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im
5-Sterne-Hotel Atlantic Hamburg,
direkt an der Binnenalster nähe
Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior Zimmer mit
Bad/DU/WC, Haarföhn, Telefon,
W-LAN, Safe, Sitzgelegenheit,
Minibar und Flachbild-Sat-TV
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
mit kalten und warmen
Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt durch

Hamburg mit örtlichem
Stadtführer
• 1 x große Hafenrundfahrt mit einer
typischen Barkasse inklusive Be-
such der Speicherstadt und netten
Erklärungen durch den Kapitän
• 2 x Sitzplatzreservierung zum
Abendessen à la Carte auf
Selbstzahlerbasis in einem
Hamburger Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte PK 3 zu einem der
beiden Musicals „Der König der
Löwen“ oder „zurück in die Zukun-
ft“ inklusive Reservierungsgebühr
• Karten in PK2 oder PK1 gegen Auf-
preis buchbar (siehe unten)
• 1 x Vorzugseintritt und Besuch des

Miniaturwunderlandes Hamburg
in der Speicherstadt
• Kostenloses W-LAN im Hotel

Das große
Konzert in der
Barclays Arena

erleben

Mit Lahav
Shani, Mozart
Klavierkonzert
KV 595/Schön-
berg Pelleas und

Melisande

vom 26.02. - 28.02.2026
Tage
3

vom 22.01. - 24.01.2026Tage
3

Wir machen es möglich!Wohnen im legendären Hotel Atlantic in Hamburg

vom 03.04. - 06.04.2026Tage
4

NDR
Elbphilharmonie
Orchester/Alisa
Weilerstein/

Alan Gilbert im
großen Saal

Aktionspreis

€ 599,- p.P. im DZ
DZ Superior zur

Alleinnutzung: € 220,-

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Aufpreis Karte Rang 2: € 30,-

vom 06.02. – 08.02.2026
Tage
3

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 2 x Übernachtung im DZ, im legendären 5-Sterne
Grandhotel Atlantic Hamburg, direkt an der
Binnenalster nähe Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior-Zimmer mit Bad/ DU/WC,
Haarföhn, Telefon, W-LAN, Safe, Sitzgelegenheit,
Minibar und Flachbild-Sat-TV
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit kalten und
warmen Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt durch Hamburg mit
örtlichem Stadtführer
• 1 x geführter Reeperbahnbummel am 2. Abend
• 1 x große Hafenrundfahrt mit einer typischen
Barkasse inklusive Besuch der Speicherstadt und
netten Erklärungen durch den Kapitän
• 2 x Sitzplatzreservierung zum Abendessen à la Carte
auf Selbstzahlerbasis in einem Hamburger
Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte PK 1 (Beste Kategorie) und Besuch des
Konzertes der Münchner Philharmoniker/Lahav Shani
in der Elbphilhar-
monie Hamburg
am 06.02.2026
Beginn 20 Uhr
im Großen Saal
inklusive Reser-
vierungsgebühr
• Kostenloses
W-LAN im Hotel

Aktionspreis

€ 698,- p.P. im DZ
DZ Superior zur

Alleinnutzung: € 260,-

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Aktionspreis

€ 799,- p.P. im DZ
DZ Superior zur

Alleinnutzung: € 360,-

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Aufpreis Karte für eines
der beiden Musicals:
PK2: € 35,-
PK1: € 55,-

Eine einmalige Kombination: Sie wohnen im
legendären 5-Sterne-Hotel Atlantic Ham-
burg und erleben ein tolles Programm, mit

unvergesslichen Konzerten oder Musicals!
Das Hotel Atlantic Hamburg ist stets Treff-
punkt der Gesellschaft gewesen. Hier trifft
sich Hamburg und Hamburg mit der Welt.
Dort, wo einst die First-Class Passagiere der
Hapag-Lloyd- Schiffe residierten, Udo Lin-
denberg seit 1995 prominentester Dauerbe-
wohner ist, unter anderemCharles de Gaulle,
Josephine Baker, Tom Cruise oder auch Mi-
chael Jackson zu Gast waren, dürfen nun Sie

bei Buchung dieser Exklusivreise
einziehen – das gibt es nur bei
Dolce Vita Reiseclub – wir
machen es möglich!

Die Hotelausstattung
Das Hotel, das di-
rekt an der Hamburger
Außenalster liegt, bietet
Ihnen eine reiche Geschichte

und eine unvergleichliche Atmosphäre.
Zur Hotelausstattung gehören: Lobby
mit Empfang und Rezeption, Aufzüge,
Aufenthaltsräume, Restaurants,
Alstersalon und natürlich die leg-
endäre Hotelbar, die Atlantik Bar.
Vielleicht treffen Sie dort auf Udo
Lindenberg, der in der Hotelbar des
Atlantic seine am Kunstmarkt sehr

beliebten Likörelle anfertigt.

Die Plätze
sind begrenzt,
darum heißt es
schnell buchen
und einen Platz

sichern!

Mit Besuch
der Musicals
„Disneys Der

König der Löwen“
oder „Zurück in
die Zukunft“

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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Unser Bild zeigt (von links) Sina Gärtner, Stefanie Mathes, Da-
niela Benz von „Nochmalschön“, Kassierer Gerhardt Strott 
und Stefanie König, Jugendleitung der JSG Sinntal. Foto: privat 

STERBFRITZ – Über eine Spen-
de in Höhe von 1.000 Euro 
von „Nochmalschön“, dem 
Second Hand Laden in Sterb-
fritz, freute sich die JSG Sinn-
tal. Durch die Gemeinnützig-
keit des Ladens und der inklu-
siv-integrativen Arbeit der 
JSG Sinntal stehen beide Insti-
tutionen für Gemeinnützig-
keit und Teilhabe. „Nochmal-
schön“ ist eine Anlaufstelle 
für alle, um gut gebrauchte, 
nützliche und vor allem 
günstige Dinge für den Le-
bensalltag zu erwerben. Zu 
den regulären Öffnungszei-
ten ist jeder eingeladen, das 
ein oder andere Schnäppchen 

zu schlagen. Nur durch den 
großen Zuspruch der Kunden 
sei es möglich, einen Großteil 
durch Spenden an örtliche 
Vereine und Institutionen zu-
rück zu geben. Die JSG Sinn-
tal ist ein Zusammenschluss 
von zehn Vereinen, welche 
den Fußballsport für die Kin-
der- und Jugendlichen im 
Sinntal organisiert, fördert 
und pflegt. Kinder und Ju-
gendliche jeglicher Herkunft 
werden herzlich empfangen, 
knüpfen Kontakte, werden 
Teil eines Teams. „Gemein-
sam stark“ lautet die Devise 
aus sportlicher aber auch so-
zial-integrativer Sicht.  BWB

„Nochmalschön“ spendet

1 000 Euro für die 
JSG Sinntal

Der diesjährige Kalte-Markt-
Präsident Oliver Ohrmann 
(links) will während seiner 
Regentschaft nicht nur aus-
gelassen feiern und Kontakt 
zu den Menschen halten, 
sondern auch ein soziales 
Projekt in der Bergwinkel-
stadt finanziell unterstützen. 
Weil er selbst gerne Kaffee 
genießt, gibt es in diesen Ta-
gen eine spezielle „Präsiden-
tenröstung“ zu kaufen – gan-
ze Bohnen für einen Café 
Crema oder eine Espresso-Mi-
schung, die Andreas Heil 

(rechts) von „espresso36“ in 
der Wassergasse kreiert hat. 
Den Verkaufserlös dieses Prä-
sidentenkaffees wird Ohr-
mann als Spende an die Pal-
liativstation des Krankenhau-
ses Schlüchtern übergeben. 
Käuflich erworben werden 
kann die „Präsidentenrös-
tung“ schon jetzt nicht nur 
im espresso36 (Wassergasse), 
sondern auch bei Getränke 
Lambert, dogspot Tierbedarf 
(Gartenstraße) und Piekschön 
im Höbäcker Hof.   Foto: Ulrich 

Schwind 

Präsidentenkaffee im Angebot

SCHLÜCHTERN – Der SPD-Orts-
verein Schlüchtern lädt für 
Mittwoch, 22. Oktober, um 
18.30 Uhr ins Kultur- und Be-
gegnungszentrum (KuBe) 
zum Vortragsabend ein. Un-
ter dem Titel „Demokratie-
forschung in Hessen“ spricht 
Staatssekretär Christof De-
gen aus dem Hessischen Mi-
nisterium für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und 
Kultur über aktuelle Entwick-
lungen und Herausforderun-
gen unserer Demokratie. Ne-
ben dem Vortrag des Staatsse-
kretärs stellen auch das 

Bündnis für Demokratie und 
Toleranz im Bergwinkel, die 
Koordinierungsstelle „Vielfalt 
demokratisch leben!“ sowie 
Schüler des Ulrich-von-Hut-
ten-Gymnasiums und der 
Stadtschule ihre Projekte vor. 
Moderiert wird der Abend 
vom Vorsitzenden der SPD 
Schlüchtern, Thomas Bert-
holdt und Fritz Dänner. Die 
Veranstaltung richtet sich an 
alle Interessierten, auch Ver-
treter anderer Parteien sind 
willkommen. Im Anschluss 
besteht Gelegenheit zu Fra-
gen und Diskussion.  BWB

Beim SPD-Ortsverein Schlüchtern

Staatssekretär Christof 
Degen zu Gast

ELM – Neue Wege geht die 
ehemals selbständige Kir-
chengemeine Elm, die heute 
zur Kirchengemeinde 
Schlüchtern gehört. Erstmals 
wurde ein Förderverein zur 
Erhaltung der Kirche gegrün-
det. Initiatorin zur Gründung 
des Fördervereins ist insbe-
sondere Pfarrerin Annalena 
Failing, die nun den Vorsitz 
inne hat. Ihr ist der Erhalt der 
schadhaften Kirche ein be-
sonderes Anliegen. „Förder-
verein zur Erhaltung der 
Evangelischen Kirche Elm“ – 
diesen Namen trägt der neue 
Förderverein, der jüngst in ei-
ner Gründungsversammlung 
offiziell ins Leben gerufen 
wurde. Die Förderung von 
kirchlichen Zwecken, insbe-
sondere die Förderung der 

evangelischen Kirche Elm  ist 
satzungsgemäßer  Vereins-
zweck. Die bauliche Erhal-
tung steht dabei ebenso im 
Fokus wie Modernisierungar-
beiten und Gestaltung des 
Gotteshauses. Wie Failing be-
tont, müsse die Elmer Kirche 
dringend renoviert werden. 
„Das Mauerwerk bröckelt 
und das Geld der Kirchenge-
meinde allein reicht nicht 
aus, um die notwendige Sa-
nierungsmaßnahmen durch-
zuführen“. Der Förderverein 
diene dazu, dass die Kirche 
künftig abgesichert ist. Die 
Pfarrerin berichtete von Riss-
bildungen im Mauerwerk. 
Schon seit längerer Zeit fän-
den in Zusammenarbeit mit 
einem Ingenieurbüro Unter-

suchungen am Kirchturm 
statt. Es gelte, die Ursachen 
der Schäden herauszufinden. 
Das am Eingang der Kirche 
aufgestellte Schutzgerüst sei 
weiterhin erforderlich. „Der 
Turm soll langfristig sicher 
stehen“, sagte Failing. Die 
Untersuchungen hätten bis-
her mit 120000 Euro zu Bu-
che geschlagen. Die Finanzie-
rung sei größtenteils durch 
den Kirchenkreis übernom-
men worden. Für den Geldge-
ber sei die Gründung des För-
dervereins ein wichtiges Zei-
chen zur Unterstützung. 
Rechtsanwalt Gerold Richter, 
der schon im Vorfeld bei der 
Erstellung der Satzung maß-
geblich mitgewirkt hat, gab 
in der Gründungsversamm-

lung eingehende Erläuterun-
gen zu den 18 Paragrafen der 
Satzung. Diese sei beim Ver-
einsregister zur entsprechen-
den Eintragung des neuen 
Vereins eingereicht worden 
ebenso beim Finanzamt, ins-
besondere zur Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit. Als 
Mitgliedsbeitrag wurden 30 
Euro festgelegt. Neben den 
rund 45 Gründungsmitglie-
dern seien weitere Mitglieder 
erwünscht und insbesondere 
auch Spenden. Unter Leitung 
von Dr. Michael Schneider 
wurde der Vorstand des neu-
en Vereins problemlos ge-
wählt. Für alle Positionen gab 
des Kandidaten, die alle in of-
fener Abstimmung einstim-
mig gewählt wurden.  FGW

Evangelische Kirche in Elm künftig absichern

Pfarrerin Failing führt den Förderverein

Vorsitzende: Annalena Fai-
ling 
Stellvertreter: Jakob 
Schneider 
Kassenwart: Gerold Richter 
Stellvertreter: Christian 
Möller 
Schriftführerin: Susanne 
Augustin 
Stellvertreterin: Gerlinde 
Cordes 
Beisitzer: Michael Schnei-
der, Britta Köster, Jürgen 
Heil, Jonas Failing. 
Rechnungsprüfer: Martin 
Müller, Susanne Auth, Ste-
fan Kreß  BWB

Vorstand

Der Vorstand des neuen Fördervereins der Kirche Elm (von links): Gerlinde Cordes, Jonas Fai-
ling, Gerold Richter, Britta Köster, Annalena Failing, Michael Schneider, Jakob Schneider, Jür-
gen Heil, Susanne Augustin, Christian Möller. Fotos:  Fritz Christ  

Tatkräftige Konfirmand:Innen unterstützen Kindergarten.  Foto: 

Brigitte Betz

MARJOSS – Tatkräftige Konfir-
mand:Innen unterstützen 
Kindergarten Mitte Septem-
ber wurden die Konfir-
mand:Innen 2026 aus den Or-
ten Altengronau, Jossa und 
Marjoß nebst Pfarrer Altvater 
zu einer besonderen Konfi-
stunde eingeladen: Auf dem 
Außengelände des Evangeli-
schenKindergarten Marjoß 
einziger kirchlicher Kinder-
garten der zusammenge-
schlossenen Kirchengemein-
den, gab es einiges zu tun. 
Durch vorangegangene 
Sturmböen war das Spielge-
lände mit Äpfeln und Nüssen 
übersät, die Feuerstelle für 
das traditionelle Sankt Mar-
tinsfeuer mit Laub und Ästen 
übersät, die Beetanlagen ver-
weht. In einem zweistündi-
gen Einsatz wurden beispiels-
weise Äpfel gelesen, aus de-

nen sage uns Schreibe 30l Ap-
felsaft für die Kinder gepresst 
werden konnten.  
   Die gelesenen Nüsse und 
Kastanien kommen der Deko-
ration zum Erntedankfest in 
der Kirche Marjoß zu Gute 
und werden in Kürze von den 
Kindergartenkindern an ei-
nem Waldtag den Tieren im 
Wald zum Futtern ausgelegt. 
Zur Belohnung gab es kühle 
Getränke, die der Förderver-
ein des Evangelischen Kinder-
garten Marjoß gesponsort 
hatte sowie kleine Snacks zur 
Stärkung.  
   Das Beste ist: Nach dieser ge-
lungenen Aktion soll die Ko-
operation zwischen den zu-
künftigen Konfis und unse-
rem Kindergarten fester Be-
standteil der folgenden Kon-
firmanden werden, denn zu 
tun gibt es immer was.   BWB

Rund um den Kindergarten

Konfirmanden packten 
kräftig an
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STEINAU – Premiere im Thea-
trium: Am Freitag, 24., und 
Samstag, 25. Oktober, feiert 
„Schlafes Bruder“ seine Wie-
deraufnahme-Premiere im 
Theatrium Steinau.  
   Es ist eine poetische und tief 
bewegende Figurentheater-
Uraufführung nach dem 
Bestseller von Robert Schnei-
der, gestaltet und gespielt von 
Detlef Heinichen. Im Mittel-
punkt steht die Geschichte 
des Musikers Johannes Elias 
Alder, dessen außergewöhnli-
ches Talent nie erkannt wur-
de, dessen extremes Mensch-
sein keinen Platz fand und 
dessen Liebe ohne Erfüllung 
blieb.  
   In seiner Sehnsucht nach 
Vollkommenheit zieht er die 
letzte Konsequenz: Er verwei-
gert den Schlaf, weil er glaubt 
erkannt zu haben: „Wer 
schläft, liebt nicht.“ Erzählt 
wird die Geschichte aus der 
Sicht des alten Cosmas Alder, 
des letzten Bewohners des 
Bergdorfes Eschberg. In ei-

nem verlassenen Beinhaus er-
innert er sich, spricht mit den 
Totenschädeln seiner Ahnen 
und sucht noch immer nach 
einer Antwort auf die Frage, 
die er als Kind einst seiner 
Mutter stellte, jener Frau, die 
Elias Alder so innig liebte: 
„Mutter, was ist Liebe?“ Der 
berühmte Stoff wurde 1995 
von Joseph Vilsmaier mit An-
dré Eisermann in der Haupt-
rolle verfilmt und war für 
den Golden Globe nominiert. 
Im Theatrium erhält die Ge-
schichte nun eine ganz eige-
ne, eindringliche Form: Poe-
tisch und von großer emotio-
naler Wucht.  
   Detlef Heinichen steht al-
lein auf der Bühne und lässt 
in einer Verbindung von 
Schauspiel und Figurenthea-
ter die zahlreichen Figuren 
und ihre Welt lebendig wer-
den. Beginn ist um 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet 20, ermä-
ßigt 16 Euro. Tickets gibt es 
unter www.theatrium-stei-
nau.com.  BWB

Wiederaufnahme-Premiere im Theatrium  

„Schlafes Bruder“

Detlef Heinichen  steht allein auf der Bühne.  Foto: Theatrium

SCHLÜCHTERN/NEUDEK – Er-
neut trieb es die hessischen 
„Neudeker“ – einer Unter-
gruppierung der Schlüchter-
ner Kreisgruppe der Sudeten-
deutschen Landsmannschaft 
– in ihre alte Heimat bezie-
hungsweise die Heimat ihrer 
Vorfahren im heutigen 
Tschechien.   
   Die gut 7700 Einwohner 
zählende Kleinstadt Neudek 
liegt etwa zehn Kilometer 
nördlich des Weltbades Karls-
bad in der Tschechischen Re-
publik. Organisiert wurde die 
Fahrt wieder von der Kreis-
gruppe der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft. Da-
bei ging es diesmal auch über 
den Kreis Neudek hinaus ins 
übrige Egerland. Nachdem 
Stadthistoriker Pavel An-
dersch die Gruppe in Neudek 
empfangen und zahlreiche 
Fragen rund um die Stadt 
selbst beantwortet hatte, be-
gaben sich die „Neudeker“ 
aus dem Bergwinkel gezielt 
auf Spurensuche. Unter ande-
rem konnte Erhard Glitsch 
Besikau südlich von Karlsbad 
besichtigen, den Ort, in dem 
seine Mutter lebte. Ein spe-
zieller Fall war das egerländi-
sche Lauterbach (Čistá) am 
Rande des Kaiserwalds. Hier 

kamen Vorfahren von Silvia 
Jöckel aus Wahlert her. Man 
konnte den seit letztem Jahr 
wieder freigegebenen Grund-

riss der ehemaligen Kirche 
besichtigen. Lauterbach wur-
de wegen Bergbauarbeiten im 
Jahr 1946 nach der Vertrei-
bung der Bewohner praktisch 
abgerissen. In der Wüstung 
ist nun zumindest der Grund-
riss der Kirche wieder zu be-
sichtigen, in der Silvia Jöckels 
Vater als Ministrant aktiv ge-
wesen war. Der dem Erdbo-
den gleichgemachte Ort hatte 
bis zum Jahr 1946 immerhin 
2000 Einwohner. Touristi-
sche Station war während der 
Reise auch dien Großstadt Pil-

sen mit einer Brauereifüh-
rung – allerdings bei brüten-
der Hitze, was doch den einen 
oder anderen Schnupfen her-
vorrief. Denn es gab im Keller 
zwar Probebier, aber das bei 
zehn Grad Celsius. Auch das 
Kloster Tepl wurde besich-
tigt. Auf der Rückfahrt war 
noch eine Stadtführung in 
Eger im Plan. Die Stadtführe-
rin erzählte beispielsweise ge-
konnt vom Ehebrecherauf-
stand daselbst. Das gesamte 
Programm wurde abgerundet 
durch den Auftritt von Franz 

Severa aus Trinksaifen, der 
schon im letzten Jahr einge-
plant war. „Franzl“ ist nicht 
nur ein hervorragender Sän-
ger und Entertainer, sondern 
auch ein Original. Der in der 
Heimat verbliebene Severa 
gab wieder alles bei „Anna“, 
dem ersten Haus am Platz in 
Neudek. 
   Auch für das kommende 
Jahr wird wieder eine Fahrt 
geplant. Ende Juni kommen-
den Jahres sind die Wollkäm-
merei in Neudek und das Saa-
zerland Ziel. BWB

Spurensuche in der alten Heimat / Lauterbach (Čistá) seit 1946 Wüstung

„Hier war mein Vater Ministrant“

Die Aufnahme zeigt Norbert Koch, Wifried Kleinhens, Waldemar und Silvia Jöckel am Standort 
der ehemaligen Kirche in Lauterbach.  Foto: privat 
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Im Supermarkt gibt es fünf  
bis zehn Sorten Apfel-
früchte, bei Leinweber 
dagegen knapp 1.000 
Sorten als Bäume. 
„Genau wie es nicht 
nur fünf Weine gibt, 
gibt es auch beim 
Apfel eine enorme 
Vielfalt an Ge-
schmackserlebnis-
sen“, sagt er. Welt-
weit existieren bis zu 
5.000 Sorten. Ent-
scheidend sind für ihn 
die regionalen Beson-
derheiten: „Wenn ich in 
meinen Keller gehe, duftet 
es nach Apfel. Im Handel 
riecht man nichts.“ 

Ein Apfelbaum sei eine In-
vestition für Generationen. 
„Er kann 100 Jahre alt wer-
den“, erklärt der Fachmann. 
Immer mehr Kunden entde-
cken diese Perspektive neu. 
Gleichzeitig beobachtet Lein-
weber einen Trend: Allergien 
gegen Supermarktäpfel neh-
men zu. „Oft hilft es, alte Sor-
ten zu pflanzen. Sie sind ver-
träglicher und bringen Ge-
schmack zurück.“ 

Am 20. Oktober startet die 
Saison für Wurzelware – Bäu-

me, die im Freiland heran-
wachsen und ohne Topf ver-
kauft werden. „Die meisten 
stehen auf dem Feld. Im 
Herbst werden sie wie Kartof-
feln herausgepflügt“, sagt 
Leinweber. Wurzelware sei ro-
bust und preisgünstig, Con-
tainerbäume dagegen das 
ganze 

Jahr pflanzbar und früher tra-
gend. „Aber wer auf Nachhal- 
tigkeit setzt, für den markiert 
der 20. Oktober den Auftakt 
einer intensiven Pflanzzeit.“ 

Leinweber zeigt ein breites 
Spektrum: von Arkane über 
die Biestenfelder Renette und 

den Kaiser Wilhelm bis zu 
Santana oder Topaz. Klassiker 
wie Boskoop stehen ebenso 
im Sortiment wie neuere Sor-
ten wie Querina oder Wellant, 
die als allergikerfreundlich 
gelten. „Wir bewahren hier 
Sorten, die es im Handel nicht 
mehr gibt.“ 

Die Vielfalt des Apfels ver-
gleicht Leinweber mit der des 
Weins. „Der Apfel kann kna-

ckig, mürbe, süß oder sau-
er sein. Das Erlebnis ist 

noch größer als beim 
Wein.“ Zu den meist-

gefragten Sorten 
zählen Boskoop, 
Kaiser Wilhelm 
oder Golden Deli-
cious. Für Leinwe-
ber ist der Apfel 
das Herzstück sei-
nes Betriebs: „Er 
ist der Mercedes 

unter den Obstge-
hölzen – das älteste 

Kulturgut, das wir ha-
ben.“ 
Seit 1975 kultiviert die 

Baumschule Leinweber ei-
ne Sortenvielfalt von interna-
tionalem Rang. Sie hat sich 
vom Nebenerwerbsbetrieb zu 
einem modernen Fachbetrieb 
mit elf Hektar Fläche entwi-
ckelt. 95 Prozent der Pflanzen 
gehen an Privatkunden. 
Stammkunden reisen aus der 
ganzen Bundesrepublik, aus 
Österreich, der Schweiz und 
Frankreich an. Mit dem Jubi-
läumsjahr 2025 blickt der Fa-
milienbetrieb auf ein halbes 
Jahrhundert Tradition zurück 
– und setzt seine Erfolgsge-
schichte fort.

Von Arkane bis Kaiser 
Wilhelm: In der Baum-
schule Leinweber in Nie-
derkalbach lebt die Viel-
falt des Apfels. Gärtner-
meister Georg Leinwe-
ber bewahrt rund 1.000 
Sorten – und erklärt, wa-
rum der 20. Oktober für 
Obstfreunde ein Schlüs-
seldatum ist.

Der Apfelbaum: Mercedes  
unter den Obstgehölzen
Baumschule Leinweber: Saison-Auftakt für Wurzelware 

Georg Leinweber im Apfel-
hain: Besonders am Herzen 
liegt ihm der „Schöner von 
Nordhausen“. Foto: Mirko Luis
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REGION – Wer möchte es an-
gesichts des Schmuddelwet-
ters zuhause nicht schön 
warm haben? Um die Heiz-
kostenabrechnung nicht zu 
hoch werden zu lassen, gilt 
es, vorhandene Einsparpoten-
ziale zu nutzen. Und davon 
gibt es laut deutschem Mie-
terbund reichlich. 90 Prozent 
aller Haushalte können 
durch Verhaltensänderungen 
oder Modernisierungen kräf-
tig sparen. 

Ein weitgehend unbekann-
tes Sparpotenzial steckt in 
Sonnenschutzprodukten wie 
Rollläden. „Über Fenster, Bal-
kon- und Terrassentüren ver-
lieren selbst Häuser mit gut 
gedämmter Außenhülle 
enorm viel Heizwärme. Hier 
gibt es fast immer Einspar-
möglichkeiten durch den Ein-
bau wärmedämmender Roll-
läden und Rollladenkästen“, 
erklärt Ingo Plück, Hauptge-
schäftsführer des Bundesver-
bands Rollladen + Sonnen-
schutz (BVRS). Bestehende 
Anlagen lassen sich von den 
Handwerkern der Rollladen- 
und Sonnenschutz-Fachbe-
triebe energetisch auf den 
neuesten Stand bringen. So 
lässt sich über das ganze Jahr 
hinweg bis zu 30 Prozent des 
Stroms für die Klimatisie-
rung im Sommer und der 
Heizenergie im Winter spa-
ren. 

Eine intelligente Steue-
rungs- und Sensortechnik 
sorgt zusammen mit elektri-

schen Antriebsmotoren da-
für, dass sich Rollläden und 
andere Sonnenschutzproduk-
te automatisch und zum rich-
tigen Zeitpunkt bewegen. 
Nachts oder an kalten Tagen 
bleiben sie geschlossen, an 
sonnigen und wärmeren Ta-

gen werden sie geöffnet. So 
kann die Sonne tagsüber die 
Heizung entlasten und 
nachts bleibt die kostbare 
Wärme im Haus. Das Prinzip 
funktioniert ähnlich wie bei 
einer Thermoskanne: Es 
nutzt isolierende Luftschich-

ten, die sich am Haus dank 
Rollläden und Co. außen und 
innen an Rahmen und Glas-
scheiben bilden können. 

Auf diese Weise lassen sich 
mit dem Sonnenschutz nicht 
nur die Wohnnebenkosten 
dauerhaft senken. Neben der 
Ersparnis erleben Bewohner 
ihr Zuhause außerdem ganz-
jährig als angenehm tempe-
riert, sodass sie sich dort 
rundum wohl und geborgen 
fühlen. Hausbesitzer, die wär-
medämmende Rollläden und 
intelligente Antriebs- und 
Steuerungstechnik einbauen 
lassen, können zudem den 
Wert ihrer Immobilie stei-
gern: Gebäude mit geringem 
Energieverbrauch erzielen 
deutlich höhere Preise als 
Häuser, die das Potenzial 
noch nicht ausnutzen. Ener-
giesparender Sonnenschutz 
ist nicht nur gut fürs Porte-
monnaie, sondern auch für 
die Umwelt. Deshalb wird er 
vom Staat gefördert: Für den 
nachträglichen Einbau von 
wärmedämmenden Rolllä-
den gibt es Zuschüsse über 
die Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude für Einzel-
maßnahmen (BEG EM). 

Weitere Informationen gibt 
es auf dem Rollladen- und 
Sonnenschutzportal unter 
oder beim Informationsbüro 
Rollladen + Sonnenschutz un-
ter 0228 95210-500. BWB 

Internet 

rollladen-sonnenschutz.de 

Mit dem Rollladen Heizkosten sparen

Wohnnebenkosten dauerhaft senken

Wärmedämmende Rollläden vom Fachmann verhindern hohe 
Heizkosten. Selbst in gut gedämmten Häusern geht sonst in 
der kalten Jahreszeit über Fenster, Türen und Rollladenkästen 
viel Wärme verloren. Foto: BVRS

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Lieber innen leben als außen 
wohnen“ – so könnte man 
kurz zusammenfassen, was 
Innenentwicklung bedeutet. 
Warum Innenentwicklung 
im Grunde alle angeht, soll 
bei einer Fachveranstaltung 
im Spessart-Forum am Don-
nerstag, 23. Oktober, erörtert 
werden.   
    Der Tag zum Thema Innen-
entwicklung bietet von 10 bis 
16 Uhr ein umfangreiches 
Angebot aus Vorträgen, Best-
Practice-Beispielen, einer Po-
diumsdiskussion und Info-
ständen. Er bedient Themen 
von einfachen Sanierungen 
über Denkmalschutz, Kon-
zeptverfahren und den aktu-
ellen „Bau-Turbo“ bis hin zu 
besonders gelungenen Praxis-
Beispielen aus dem Spessart.   
Eingeladen sind alle fachlich 
Interessieren, (private) Bau-
herren, Kommunen, Archi-
tekten und Bürger. Innenent-
wicklung erscheint als 
Schlüssel für lebendige Orts-
kerne, für nachhaltiges 
Wachstum und einem verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Flächen, Ressourcen und dem 
Klima. Innenentwicklung be-
deutet zusammengefasst, 
dass vorhandene Flächen und 
Gebäude innerhalb einer 
Stadt oder Gemeinde besser 
genutzt werden sollten, bevor 
neue Baugebiete am Ortsrand 
ausgewiesen werden.  Das 
bringt Vorteile für jede und 
jeden: Leerstände werden 
wiederbelebt, Baulücken ge-

schlossen und Brachflächen 
umgewandelt, statt neue Flä-
chen zu versiegeln. So entste-
hen neue Wohn- und Arbeits-
möglichkeiten direkt im Ort, 
wo das Leben stattfindet. Oh-
ne zusätzlichen Landschafts-
verbrauch – ein Gewinn für 
Umwelt, Infrastruktur und 
Lebensqualität. Dennoch 
bringt die Umsetzung dieser 
Prozesse – so muss Innenent-
wicklung nämlich auch ver-
standen werden, als Mara-
thon, nicht als Sprint – ihre 
eigenen Herausforderungen 
mit sich. Komplizierte Pla-

nungen, alte Bausub-
stanzen, vielleicht 
Denkmalschutz und 
schwierige Eigen-
tumsverhältnisse 
sind nur ein kleiner 
Teil der Hindernisse, 
die auf dem Weg zur 
Umsetzung von Pro-
jekten bevorstehen 
können und über-
wunden werden 
müssen. Dass sich die 
Mühe lohnt, zeigen 

viele gelungene Beispiele in 
Ortschaften und Städten. 
Beim Fachforum werden eini-

ge davon gerne näher vorge-
stellt, außerdem werden 
Chancen und Herausforde-
rungen von Innenentwick-
lung diskutiert, die Ansätze 
und Erfahrungen anderer Re-
gionen betrachtet und ab-
schließend ein Blick in die 
Zukunft der Dörfer und Städ-
te geworfen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei, bedarf 
aber einer Anmeldung. Das 
vollständige Programm und 
ein Link zum Anmeldeformu-
lar finden sich unter: der 
Adresse: www.spessartregio-
nal.de.  BWB

Fachveranstaltung im Spessart-Forum

Fachforum Innenentwicklung               
für Experten und private Bauherren

www.steinmetz-malter.de
Tel.: 0 66 61 / 12 28

Natursteinarbeiten am Bau

Grabdenkmäler

Wolf Möbelwerkstatt GmbH

Turnerweg 1b

63628 Bad Soden-Salmünster

fon (06056)910900

www.wolf-moebelwerkstatt.de

Wir sind seit über 35 Jahren ein regionales Fachunternehmen für gewerb-
liche Kälte-und Klimaanlagen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n)

Mechatroniker für Kältetechnik/

Kälteanlagenbauer (m/w/d)
oder einen/eine Elektroinstallateur(in)

mit abgeschlossener Berufsausbildung*
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

• Montage, Inbetriebnahme u. Wartung von Kälte- u. Klimaanlagen
• Reparaturen, Optimierungen u. Überwachung der Kälte- und Klimaanlagen
• Dokumentation und Berichterstattung Ihrer ausgeführten Arbeiten

Anforderungsprofil:

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kälteanlagenbauer/in bzw. Mecha-
troniker/in für Kältetechnik, * bzw. Elektroinstallateur/in

• Fundierte Kenntnisse im Bereich der Wartung, Reparatur und
Instandhaltung von Kälte- u. Klimaanlagen

• Freude am selbstständigen Arbeiten u. handwerkliches Geschick
• Führerschein Klasse B
• Teamgeist und Eigenverantwortung
• Sie sind kundenorientiert, zuverlässig u. verantwortungsvoll in Ihrer Ar-
beitsweise

Wir bieten Ihnen:

• Eine angemessene Einarbeitungszeit
• Die Möglichkeit eigenständig zu arbeiten
• Ein sehr angenehmes Betriebsklima
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit attraktiver Entlohnung
• Gute Entwicklungsperspektiven
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Urlaubsgeld/Weihnachtsgeld
• Hochwertige Arbeitskleidung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Bernd Müller, Kälte- und Klimatechnik GmbH
Heinz-Désor-Straße 5 | 36396 Steinau-Ulmbach
Tel. 066 67/919100 | www.klima-mueller.de

Gerne auch per E-Mail an: info@klima-mueller.de

Ihr Fachbetrieb für Heizungs- und Sanitärtechnik

Bäder und mehr...

Huttener Str. 19 • D-36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 963963 • Telefax (06661) 963966

E-Mail schaefer-elm@t-online.de
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SCHLÜCHTERN – Hausbau ist 
für die meisten Menschen 
Freiheit, Selbstverwirkli-
chung und das Wahrmachen 
eines Traumes, den man 
schon seit Jahren hegt. Kurz: 
Hausbau ist emotional – doch 
die damit einhergehenden 
Emotionen sind (leider) nicht 
immer positiv.  

Zusätzlich zur Vorfreude 
schleichen sich, bevor der ers-
te Plan gemacht ist, natürlich 
diverse Gedanken ein: Was, 
wenn’s an der Finanzierung 
scheitert? Was, wenn wir et-
was vergessen haben? Was, 
wenn die Beziehung von der 
neuen Aufgabe beeinflusst 
wird? Das sind Fragen, die 
kaum jemand auf dem 
Schirm hat, aber viele spüren: 
der Mental Load. Die Schlüch-
terner Firma Bien-Zenker 
zeigt, wie Familien ihr Bau-
vorhaben mit Arbeit und Pri-
vatleben in Einklang bringen 
– und dabei ihren persönli-
chen Wohntraum verwirkli-
chen.  

Der Begriff „Mental Load“ 
beschreibt die unsichtbare 
Verantwortung für das Orga-
nisieren, Erinnern und Vo-
rausdenken im Alltag. Der be-
trifft nicht ausschließlich, 
aber teilweise in großem Ma-

ße, die Bauherren. Denn 
beim Hausplanen und -bauen 
betrifft jede Entscheidung 
das spätere Leben direkt. Eine 
Checkliste, an der sich alle 
Bauherren orientieren kön-
nen, beinhaltet zum Beispiel 
Fragen wie: Wie klar ist die 

Vorstellung, die ich von mei-
nem Haus habe? Habe ich mit 
allen Beteiligten gesprochen? 
Wissen alle, was zu tun ist? 
Habe ich den Bebauungsplan, 
die Bodenbeschaffenheit und 
eventuelle Altlasten des 
Grundstücks geprüft? Bin ich 
gegen relevante Risiken abge-
sichert? Braucht es noch et-
was an Versicherungen? Ist 
der finanzielle Puffer, den ich 
eingeplant habe, ausrei-
chend? Habe ich die Kosten 
unterschätzt?  

Da wundert es nicht, dass 
viele Bauherren unter Dauer-
strom stehen. Die Frage, ob 
man denn auch alles richtig 
macht, schwingt immer mit. 
Man braucht also nicht nur 

Ideen, sondern auch Zeit, 
Energie und Klarheit.  Oder 
einen Baupartner wie das Un-
ternehmen Bien-Zenker: 
Bien-Zenker begegnet dieser 
Herausforderung mit durch-
dachter Struktur und Unter-
stützung. Als einer der füh-
renden Fertighaushersteller 
bringt Bien-Zenker über 115 
Jahre Erfahrung und das Wis-
sen aus mehr als 80 000 ge-
bauten Häusern ein.  

Dank eines Beratungsan-
satzes, der die Menschen 
ernst nimmt, werden Famili-
en strukturiert begleitet. Das 
beginnt mit einer umfassen-
den Bedarfsanalyse und geht 
über Vorschläge für individu-
elle Grundrisse bis hin zu 
transparenten Verträgen mit 
Best- und Festpreisgarantie.  

 Die Hausproduktion findet 
im hochmodernen Werk in 
Schlüchtern statt – schnell, 
sicher und wohngesund. 
Auch nach dem Aufbau in 
nur zwei Tagen bleibt Bien-
Zenker mit Services, die über 
den Standard hinausgehen, 
an der Seite der Bauherren. 

Ziel ist nicht nur ein neues 
Haus, sondern ein Lebens-
raum, der wirklich passt. Und 
das ganz ohne Stress. So 
nimmt Bien-Zenker den Men-
tal Load Schritt für Schritt ab 
mit einem Servicekonzept, 
das gezielt für Entlastung 
sorgt und unter anderem Fol-
gendes beinhaltet: Persönli-
che Begleitung: Feste An-
sprechpartner führen durch 
den Hausbau – von der ersten 
Idee bis zum Einzug. Fragen 
werden direkt geklärt, Ent-
scheidungen gemeinsam ge-
troffen, Ziele im Auge behal-
ten.  

  Digitale Unterstützung: 
Mit dem Bien-Zenker Bauher-
renportal behalten Bauher-
ren jederzeit den Überblick: 
Termine, Unterlagen, Tele-
fonnummern liegen zentral 
ab. Transparente Kostenpla-
nung: Detaillierte Bau- und 
Leistungsbeschreibung, klare 
Kalkulationen und die Best- 
und Festpreisgarantie schaf-
fen finanzielle Sicherheit – 
bis zu 18 Monate im Voraus. 
Grundstücks- und Genehmi-
gungsservice: Unterstützung 
bei der Suche,  

Prüfung und Bewertung 
von Grundstücken inklusive 
Bodengutachten und rechtli-
cher Rahmenbedingungen. 
Individuelle Hausplanung: 
Grundrisse, Ausstattung und 
Technik werden exakt auf die 
Bedürfnisse der Familie abge-
stimmt – heute und für die 
Zukunft. PREMIUM-Versiche-
rungspaket: bei jedem Haus 
inklusive. Dank Wohngebäu-
de-, Bauherren-Haftpflicht-, 
Bauleistungs- und einer Bau-
Unfallversicherung sind Bau-
herren von Anfang an abgesi-
chert.  

Qualitätssicherung und 
Terminsicherheit: Hochprä-
zise Fertigung im Hausbau-
werk, Aufbau innerhalb von 
zwei Tagen und ständige Kon-
trolle sorgen für verlässliche 
Qualität und den pünktli-
chen Einzug.  BWB

Bien-Zenker hilft, wenn Planung zur Herausforderung wird

Mental Load beim Hausbau

Bei all den Aufgaben und rechtlichen Vorgaben, die zu beachten sind, wundert es nicht, dass viele 
Bauherren unter Dauerstrom stehen und die Mental Load immer stärker wird.  Foto:  Pixa-Bild

Es braucht Ideen, Zeit, 
Energie und Klarheit
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JETZT IST
KÜCHENZEIT!

schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr

rudolfmöbel

AKTIONSWOCHEN
BIS 08.11.2025

1.000,00 €

GUTSCHEIN
*1.000,00 

GUTSCHEIN

Sichere dir
deinen

*
beim Kauf
einer Küche
ab 10.000,- €
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Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

TELECOM ELECTRO SAT

• schnell
• zuverlässig
• preiswert

• Beratung - Ausführung - Instandsetzung
sämtlicher Elektro-Installationen

• Antennenbau und SAT-Anlagen

• Telefon- und Sprechanlagen
inkl. PC- und Netzwerkkonfiguration

• Elektrofachgeschäft und Reparaturen
mit eigener Werkstatt für Hausgeräte
und Unterhaltungselektronik

• Kundendienst mit eigener
Reparaturwerkstatt

Unsere Leistungen:

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern • (06661) 919691

HIFI-TV

Photovoltaikanlagen • Elektroinstallationenen Altbau/Neubau

Smart Home • Netzwerktechnik • Satellitenanlagen

Elektro Ruppel GmbH | Steinauer Straße 34 | 36396 Steinau-Ulmbach

Telefon: 06667-919535 |Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de | www.elektroruppel.de

Holzwerkstä^e Schiefer GmbH

www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,

jahrelange Erfahrung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &

informieren:

06664 – 7611–0
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Apothekendienste: 18. Ok-

tober: Rosen- Apotheke 
(Wächtersbach) und Rat-
haus-Apotheke (Bad Brücke-
nau), 19. Oktober: Bergwin-
kel-Apotheke  (Schlüchtern) 
und Taubengarten-Apothe-
ker (Gelnhausen), 20. Okto-

ber: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 21. Oktober: Coes-
tersche Apotheke (Neuhof) 
und Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen), 22. Oktober: 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Alte Apotheke 
(Flieden), 23. Oktober: Brü-
der-Grimm-Apotheke   (Stei-
nau) und Rathaus-Apotheke 
(Bad Brückenau),  24. Okto-

ber: Einhorn-Apotheke  
(Sterbfritz) und Marien-Apo-
theke (Biebergemünd), 25. 

Oktober: Lotichius-Apothe-
ke (Schlüchtern), 26. Okto-

ber: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

SCHWARZENFELS  – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde la-
den zu einer acht Kilometer 
langen Wanderung für Sonn-
tag, 19. Oktober, ein. Die Teil-
nehmer treffen sich um 10.45 
Uhr an der Dreschhalle. In 
Fahrgemeinschaften geht es 
zum Parkplatz am Hochbe-

hälter zwischen Sterbfritz 
und Oberzell, wo es um 11 
Uhr losgeht. Die Tour führt 
zur Steckelsburg und dann 
zum Schloss Ramholz. Von 
hier aus ist die Rückfahrt or-
ganisiert. Es ist Rucksackver-
pflegung vorgesehen. Mehr 
unter: (0178) 9172 678.  BWB

Treffen an der Dreschhalle 

Tour zum Schloss 

BAD SODEN – Nach Jahrzehn-
ten des erfolgreichen Schaf-
fens im Main-Kinzig-Kreis als 
Dirigent, Musiklehrer und 
Konzertmeister lädt Musikdi-
rektor Jaroslav Bilik zum Ab-
schied zu einem besonderen 
Jubiläumskonzert in das 
Spessart FORUM Bad Soden-
Salmünster ein. Sein Südhes-
sisches Kammerorchester 
spielt gemeinsam mit einem 
international besetzten Strei-
cherensemble aus 25 Musike-
rinnen und Musikern am 
Dienstag, 28. Oktober, ein fei-
erliches Konzert zum Jubilä-
um „200 Jahre Johann 
Strauss“. Jaroslav Bilik (1. Gei-
ge), der in jungen Jahren un-
ter anderem Konzertmeister 
des Johann-Strauss-Orches-
ters in Wien war, leitet das 
Orchester. Besucher erleben 
eine besondere musikalische 
Hommage auf den berühm-
ten Komponisten Johann 
Strauss im schönen Ambiente 
des Spessart FORUMS mit Mu-
sikprofis und Solisten aus sie-
ben Nationen. Auf dem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm stehen zum Beispiel 
bekannte Konzertstücke für 
Orchester, wie die Tritsch-

Tratsch-Polka, „Donner und 
Blitz“ (Polka) und natürlich 
der Walzer „An der schönen 
blauen Donau“, ebenso wie 
echte Ohrwürmer aus seinen 
Operetten „1001 Nacht“ oder 
„Die Fledermaus“. Das Kon-
zert am 28. Oktober beginnt 
um 19.30 Uhr. Tickets zum 
Preis von 20 Euro sind online 

und über alle bekannten Re-
servix-Vorverkaufsstellen so-
wie die Tourist-Information 
Bad Soden-Salmünster erhält-
lich. Restkarten an der 
Abendkasse. Veranstalter: 
Kurbetrieb Bad Soden-Sal-
münster, www.tourismus-
badsoden-salmuens-
ter.de/events.  BWB

Konzert mit internationaler Besetzung

200 Jahre Johann Strauss

Jaroslav Bilik (1. Geige), der in jungen Jahren unter anderem 
Konzertmeister des Johann-Strauss-Orchesters in Wien war, 
leitet das Südhessische Kammerorchester. Foto: privat

BAD SODEN – Fit werden für 
die Piste. Ab 21. Oktober bie-
tet der TV Soden-Stolzenberg 
1896 wieder Skigymnastik 
an. Der Kurs beinhaltet Schu-
lungen des Gleichgewichts 
und der Ausdauer, sowie 
Kräftigung der für das Skifah-
ren benötigten Muskulatur. 
Die Gymnastik findet diens-
tagabends von 19 bis 20 Uhr 
im Spessart Forum Sport, un-
ter der Leitung von Alexandra 
Springer statt. Das Angebot 
ist für Mitglieder und Nicht-
mitglieder. Die Kursgebühr 
für Nichtmitglieder beträgt 
35 Euro für acht Unterricht-
seinheiten. Mitglieder kön-
nen kostenlos teilnehmen. 
Anmeldung und Informati-
on: alexandra.sprin-
ger@gmx.net oder telefo-
nisch (06056) 8286). BWB

Stets dienstags 
Skigymnastik 

WALLROTH – „All you Need is 
Love“ – Dieser bekannte Titel 
der Beatles aus dem Jahr 1967 
dient als Motto eines Konzer-
tes des Wallrother Gospelcho-
res „New Spirit“. Es findet am 
Samstag, 25. Oktober, statt. 
Das Konzert beginnt um 18 
Uhr in der Wallrother Kirche. 
Der Eintritt ist frei.  BWB

Gospelchor gibt 
Kirchenkonzert

BAD SODEN – Der Kinder- und 
Jugendbeirat von Bad Soden-
Salmünster wird am Mitt-
woch, 22. Oktober, ab 16 Uhr 
im historischen Konzertsaal 
der Spessart-Therme in Bad 
Soden gewählt. Wer zwischen 
zehn und 17 Jahre alt ist und 
in Salmünster, Bad Soden, 
Ahl, Alsberg, Eckardroth, 
Hausen, Katholisch-Willen-
roth, Kerbersdorf, Mernes, 
Romsthal oder Wahlert 
wohnt, der darf an der Wahl 
des kommunalen Gremiums 
wählen lassen. Wichtig ist da-
bei, einen Ausweis dabei zu 
haben. Veranstalter ist Bad 
Soden-Salmünsters Stadtver-
ordnetenvorsteher Erwin 
Faulstich. BWB

Wahlen der 
Jugend zu ihrer 

Vertretung
ELM – In Elm wird am kom-
menden Wochenende tradi-
tionell Kirmes gefeiert. In die-
sem Jahr als Besonderheit oh-
ne Gemeinschaftshaus.  Be-
ginn ist am Samstag, 25. Ok-
tober, 15.30 Uhr, mit einem 
Fußballspiel am Sportplatz.  
Ab 20 Uhr ist Kirmestreiben 
im Sportlerheim und beheiz-
ten Festzelt mit DJ Joh.  Am 
Sonntag, 26. Oktober, ist ab 
10.30 Uhr Frühschoppen und 
ab 11.30 Uhr Mittagstisch im 
Gasthaus „Sieben Brüder“. 

Um 13.30 Uhr ist in der Kir-
che der traditionelle Kirch-
weih-Gottesdienst. Um 15 
Uhr wird am Gasthaus „Sie-
ben Brüder“ der Kirmess-
pruch vorgetragen. Im An-
schluss ist musikalische Un-
terhaltung mit den Elmbach-
taler Musikanten des Eisen-
bahner Musikvereins Elm. 
Auch gibt es Kaffee und Ku-
chen. Am Montag ist ab 10.30 
Uhr Frühschoppen im Sport-
lerheim sowie Mittagstisch 
und Kirmestreiben.  BWB

Drei Tage Programm 

Kirmes in Elm

*(0,50 € / Anruf Festnetz,
Mobilfunk abweichend)

www.meinefz.de/mobil-unterwegs

JETZT
TEILNEHMEN

oder mit Namen,
Adresse und

Telefonnummer unter
01379 79008-08*

mit dem Stichwort
„Vespa“.

GEWINNSPIEL

Mobil unterwegs mit
Ihrer Tageszeitung!

Teilnahmebedingungen: Das Gewinnspiel wird von der Verlag Parzeller GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda, veranstaltet und läuft bis zum 14.12.2025 um 22.00 Uhr. Teilnahmeberech-
tigt sind alle Personen ab dem 18. Lebensjahr mit einem Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland, die die obenstehenden Daten erfolgreich angegeben haben. Die Teilnehmer stellen dem Ver-
lag als Gegenleistung für die Teilnahme am Gewinnspiel ihren Namen, ihre Anschrift, ihre Telefonnummer und ihre E-Mail-Adresse zur Bewerbung seiner Verlagsangebote (Zeitungen, Zeitschriften,
Abonnements, print und online) per Telefon und E-Mail zur Verfügung (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO). Dieser Werbung kann jederzeit widersprochen werden. Wenn vor Ende des Gewinnspiels der Nutzung
der übergebenen Daten widersprochen wird, erlischt die Teilnahme. Für die Richtigkeit der Angaben sind ausschließlich die Teilnehmer verantwortlich. Mitarbeiter des Veranstalters sind von der Teil-
nahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Auslosung der Gewinner erfolgt am 15.12.2025 unter allen Teilnehmern automatisiert, mittels Zufallsprinzip. Der Gewinn wird nicht in
bar ausgezahlt. Der Gewinner wird mit vollständigem Namen in der Tageszeitung verö!entlicht. Meldet sich der Gewinner nicht innerhalb von 30 Tagen nach erfolgter Benachrichtigung und/oder ist
der Gewinner unter seinen angegebenen Daten nicht zu erreichen, verfällt der Gewinnanspruch. Der Die Verlag Parzeller GmbH & Co. KG behält sich das Recht vor einen Ersatzgewinner auszulosen.
Der Ersatzgewinner hat sich ebenfalls binnen 30 Tagen nach Benachrichtigung zurückzumelden. Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter meinefz.de/datenschutz

Wir verlosen:

1X VESPA
Sprint S 50

1X GUTSCHEIN
für einen Monat

mit dem
SUV
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Failing.  
Ramholz: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.  
Gundhelm: Sonntag, 13  Uhr: 
Kirmesgottesdienst mit Prä-
dikant Wagner.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Katharinenmarkt im 
Festzelt Mauerwiese.  
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst. 
Wallroth: Sonntag, 11.30 
Uhr: Abschlussandacht der 
Kinderfreizeit. 
Kressenbach: Sonntag, 17 
Uhr: Kirmesgottesdienst, da-
nach Backhauspizza. 
Mottgers: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst.  
Jossa: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Bau-
de. 
Oberzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Salmünster: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Parthey in der Versöh-
nungskirche. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 

Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt, 
anschließend Taufe und an-
schließend Möglichkeit zum 
stillen Gebet. 14 Uhr: Eucha-
ristische Andacht. 15 Uhr: 
Vorführung des Kinofilms 
„Fatima: Das letzte Geheim-
nis“ im Effata.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:  
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Katharinenmarkt im 
Festzelt Mauerwiese. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe.  
Klesberg: Samstag, 15 Uhr: 
Tiersegnungsgottesdienst 
der GoKis. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe, anschließend Eucha-
ristische Nachtanbetung bis 
6 Uhr – Laudes.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Ahl: Samstag, 11 Uhr: Taufe.  
18 Uhr: Hl. Messe. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Festamt für die Pfarrge-
meinde zum Kirchweihfest.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 

Hl. Messe. 
Sannerz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.   
Züntersbach: Sonntag, ab 
15.30 Uhr: Krankenkommu-
nion mit Pater Urselmans. 
18 Uhr: Hl. Messe mit Pater 
Urselmans.    
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Simeon Kloft, parallel Sonn-
tagsschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Die Zehn Gebote“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet um 
13.20 Uhr. Die Predigt wird 
auch auf Deutsch gehalten. 
Alle Gebete im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der erste Preisträger beim In-
ternationalen Orgelwettbe-
werb in Wuppertal und zwei-
ter Preisträger beim Wettbe-
werb des Royal College in 
Edinburgh, Jonas Schauer, 
gastiert am kommenden 
Sonntag, 26. Oktober, um 17 
Uhr in der katholischen Kir-
chengemeinde St. Peter und 
Paul Bad Soden-Salmünster. 
Zum Jubiläum „30 Jahre 
Jann-Orgel“ gibt der Leipziger 
ein Orgelkonzert. Jonas 
Schauer wird Orgelmusik von 
J. S. Bach, R. Schumann, Cé-
sar Franck sowie Charles-Ma-
rie Widor spielen. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende will-
kommen.  BWB

Jonas Schauer 
gibt Orgelkonzert

SCHLÜCHTERN – Eine Wande-
rung zum Thema Baum des 
Jahres 2025, die Roteiche,  
mit Siegfried Walz veranstal-
tet der Verein für Sport und 
Gesundheit Schlüchtern 
(VSG) am kommenden Sams-
tag, 25. Oktober. Treffen ist 
um 9.30 Uhr am Parkplatz 
Getränke Lambert, Elmweg 8, 
in Schlüchtern. In Fahrge-
meinschaften geht es dann 
nach Vollmerz bis zum Bahn-
übergang (in Richtung Hin-
kelhof), wo die Wanderung 
beginnt. Die vier Kilometer 
lange Strecke weist im Ver-
lauf einige Steigungen auf. Ei-
ne Einkehr zum gemeinsa-
men Mittagessen ist in Hin-
kelhof geplant. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und bis 
spätestens Donnerstag, 23. 
Oktober, bei Ralf Cordes, er-
reichbar unter der Telefon-
nummer: (06661) 71410, mo-
bil unter (01575)  2429012 
oder per E-Mail an:  kon-
takt@verein-sport-gesund-
heit.de BWB

Wanderung zum 
Thema „Baum des 

Jahres 2025“

Der neue Elmer Dorfverein „mein Elm“ hat 
erstmals ein Oktoberfest ausgerichtet, wel-
ches auf Anhieb eine gelungene Veranstal-
tung und zugleich ein voller Erfolg war. Ver-
anstaltungsort war der Elmer Sportplatz. 
Pfarrerin Annalena Failing hielt mit einem 
Bierglas in der Hand eine themenbezogene 
Andacht. Mit zünftigen Weisen sorgten die 
Elmbachtaler Musikanten des Eisenbahner 
Musikvereins Elm (Foto) für die passende mu-

sikalische Stimmung. Die Elmer Feuerwehr 
sorgte mit verschiedenen Aktionen dafür, 
dass auch die Kinder auf ihre Kosten kamen.  
Erstmals in Aktion trat der neue Förderverein 
der Kirche Elm, der ein Kuchenbuffet aufge-
baut hatte. Die Band „Good Blues“, die in der 
Regel bei den Elmer Kulturwochen auftritt, 
gestaltete den musikalischen Abschluss.  Für 
die vielen Besucher war mit bayerischen Spe-
zialitäten gesorgt. Text und Foto: Fritz Christ 

Zünftige Weisen beim ersten Elmer Oktoberfest 

STERBFRITZ – Zu einem Bun-
ten Abend lädt der Sterbfrit-
zer Dorfverein zum Kirmes-
auftakt am kommenden Don-
nerstag, 23. Oktober, ein. Be-
ginn ist laut Pressemitteilung  
um 19 Uhr in der Sterbfritzer 
Mehrzweckhalle. Es wird ein 
buntes Programm mit den 
verschiedenen Sterbfritzer 
Vereinen und Gruppen gebo-
ten. Unter anderem gibt es ei-
nen Bildervortrag und ein 
Film von der Sterbfritzer 
1200-Jahr-Feier vor zehn Jah-
ren. Die Garden des Turnver-
eins präsentieren sich mit 
Tänzen ebenso wie die Ge-
sangsgruppe „Alte Säcke“. 
Mit dabei sind auch das „Neu-
jahrsgäulche“ und die Bloo-
gemeinschaft.   FGW

Bunter Abend in 
Mehrzweckhalle

VOLLMERZ – Die Vereinsge-
meinschaft Vollmerz lädt für 
Samstag, 25. Oktober, um 19 
Uhr zum Wirtshaussingen in 
die örtliche Hasenhalle ein. 
Die Organisatoren verspre-
chen ein vielfältiges Pro-
gramm zum Mitsingen für 
Alt und Jung. Mit kühlen Ge-
tränken. Bratenbrötchen, 
Brezeln mit Obazda und wei-
teren Leckereien ist für das 
leibliche Wohl gesorgt. : BWB

Wirtshaussingen 
in Vollmerz

HEROLZ – Die Schützengilde 
Herolz lädt für 18. Oktober ab 
19 Uhr zu ihrem traditionel-
len Königsball ein. Die Kö-
nigsfamilien der Bürger und 
des Schützenvereins werden 
proklamiert, außerdem wer-
den die Sieger des Pokalschie-
ßens geehrt und die Preise 
des Glücksschießens verge-
ben. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens ge-
sorgt.  BWB

Königsball der 
Schützengilde

ALTENGRONAU – Der Ver-
kehrs- und Heimatverein Al-
tengronau lädt für Freitag, 
24. Oktober, um 19 Uhr in die 
evangelische Kirche Alten-
gronau ein. Gezeigt werden 
historische Aufnahmen zur 
1200-Jahrfeier, zum Dorf-
platz, zur Entwicklung der 
70er/80er Jahre und zu be-
kannten Gesichtern und Or-
ten. Der Eintritt ist frei. Für 
Getränke und kleine Schman-
kerln ist gesorgt. BWB

Bilderabend 
„Altengronau im 
Wandel der Zeit“ 

SALMÜNSTER – Die Mitglieder 
des Kinder- und Jugendbeira-
tes treffen sich laut Presseno-
tiz am Sonntag, 19. Oktober, 
um 11 Uhr, im Jugendraum 
im Huttenkeller Schleifras-
hof, Frankfurter Straße 56, 
im Stadtteil Salmünster. Auf 
der Tagesordnung steht die 
Neuwahl am 22. Oktober und 
die Neugestaltung des Ju-
gendraums. BWB

Sitzung im 
Jugendraum

SCHLÜCHTERN – Die beiden Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, laden in einer 
Pressenotiz für Mittwoch, 22. 
Oktober, um 14.30 Uhr, zu ei-
nem Strick- und Babbelnach-
mittag in das Schlüchterner 
Kultur- und Begegnungszen-
trum (KuBe), Raum Vogels-
berg Lotichiusstraße 38 in 
Schlüchtern, ein. Strick- und 
sonstige Handarbeiten dür-
fen mitgebracht werden. 
Auch wer „nur zum Babbeln“ 
kommen möchte ist eingela-
den. Kaffee, leckeres Gebäck 
und Wasser wird für das leib-
liche Wohl angeboten. Es 
wird um Anmeldung unter 
der Telefonnummer: (06661) 
85 118 gebeten.  BWB

Stricken und 
babbeln im KuBe

SCHLÜCHTERN  – Eine Fahrt in 
den Herbst bieten die Senio-
renbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, für Dienstag, 
28. Oktober, an.  
   Die Abfahrt ist in Höhe der 
Praxis Dr. Klagges in der Loti-
chiusstraße um 12.15 Uhr 

und am Platz am Untertor 
um 12.30 Uhr. Im Reisepreis 
von 35 Euro pro Person sind 
die Fahrtkosten, Kaffee und 
Kuchen sowie das Abendes-
sen enthalten. Eine Anmel-
dung zu der Fahrt ist unter 
der Telefonnummer: (06661) 
85-118 möglich.  BWB

Stadt Schlüchtern lädt ein

Senioren unternehmen 
Fahrt in den Herbst

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau laden 
alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung für 
Samstag, 1. November, um 
19.30 Uhr, in das Dorfgemein-
schaftshaus in Hintersteinau 
ein.  
    Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Berichten des 

Vorsitzenden, des Wander-
warts und des Radtourenfüh-
rers auch Vorstandswahlen. 
Bis zum 29. Oktober können 
Anträge und Anregungen 
schriftlich oder unter der Te-
lefonnummer: (06666) 688 
beim Vorsitzenden Edgar 
Müller eingereicht werden.  
BWB

 Im Dorfgemeinschaftshaus 

Treffen der 
Wanderfreunde

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann
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LANDMASCHINEN

Verkaufe Deutz D 40.2 

Erstzulassung 1965,
TÜV neu, guter Zustand. 

Tel. 0172-6753175 �ºer 

06664 - 01 10 03

IMMOBILIEN

06661 / 15 20 310

BAD SODEN - SALMÜNSTER
2 Zimmer Eigentumswohnung, saniert

mit Einbauküche, Balkon und Garage, gepflegt,
ca.51 m² Wohnfläche, Erdgas, Bj. 1972, V, EEK: D,
122 kWh/(m²a), Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

106.000,-€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN
Kleines Häuschen mit großem Wintergarten

u. Garage in Schlüchtern-Stadt, 6 Zimmer, ca. 160 m² Wfl.,
ca. 561 m² Grdstfl., renovierungsbedürftig, Öl, Bj. 1954,
BA, 276,5 kWh/(m²a), EEK: H,
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240.000€ Kaufpreis

STEINAU - MARBORN

Historisches, denkmalgeschütztes Gebäude

Wohn- u. Geschäftshaus, 12 Zi, gepflegt, ca.269 m² Wfl.,
ca. 584 m² Grdstfl., ÖZH, Baujahr 1848, EA keine Pflicht,
Käuferprovision 3,57 inkl. MwSt.

265.000,- € Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis
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VERANSTALTUNGEN

MARBORN – Lange haben sich 
die Chöre des Gesangvereins 
Einigkeit Marborn 1920 auf 
das bevorstehende Konzert 
am Samstag, 25. Oktober, ab 
18.30 Uhr und die Chor-Mati-
nee am Sonntag, ab 10.30 Uhr 
in der Marborner Begeg-
nungsstätte vorbereitet.  
    Das Konzert steht laut Pres-
senotiz im Zeichen bekannter 
Musical- und Filmmelodien 
und wird hauptsächlich von 
dem gemischten Chor Haste 
Töne zusammen mit dem 
Gastchor Calypso unter der 
gemeinsamen Leitung von 
Alexander Jacobi gestaltet. 
Der Marborner Männerchor 
wird ebenfalls mit zwei Lied-
beiträgen mit von der Partie 
sein, so dass sich die Zuhörer 
auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen dürfen. 
Der Glanzpunkt des Abends 
dürfte jedoch der von Lisa Lif-
ka und Monika Eder neu ge-
gründete Marborner Kinder-
Projektchor sein, der an die-
sem Abend zusammen mit 
Haste Töne und dem Männer-
chor seinen ersten Auftritt 
haben wird. Es werden teil-
weise drei Generationen auf 
der Bühne stehen. Die jüngs-
te Sängerin ist gerade vier 

Jahre alt geworden. Seit 6. 
September proben die Kids 
eifrig samstags von 11 Uhr bis 
11.30 Uhr unter Monikas Lei-
tung mit Unterstützung eini-
ger Eltern in der Begegnungs-
stätte und haben viel Spaß da-
bei. Sie fiebern schon aufge-
regt ihrem Auftritt auf der 
„großen Bühne“ entgegenZur 
Matinee am Sonntagvrmittag 
erwarten die Marborner den 
Patenverein Frohsinn aus Bad 
Soden, sowie die befreunde-
ten Chöre Liederkranz Brei-
tenbach, Männerchor Hohen-
zell, Männerchor Harmonie 
Biebergemünd und Chorge-
meinschaft Spessart. Passend 
zum Jubiläum werden Ehrun-
gen einiger passiver und akti-
ver Mitglieder vorgenom-
men. „Außerdem dürfen wir 
auf die Grußworte des Land-
rates Herrn Thorsten Stolz ge-
spannt sein. Wir freuen uns 
schon sehr auf das bevorste-
hende Ereignis, auf Gastchö-
re und zahlreiche Besucher“, 
heißt es in der Pressenotiz. 
Nicht nur für das klangliche 
Wohl, sondern auch für das 
leibliche wird bestens gesorgt 
sein. An beiden Tagen ist der 
Eintritt frei, Spenden sind 
willkommen.  BWB

Konzert und Chor-Matinee geplant

Gesangverein Einigkeit 
wird 105 Jahre alt

HOHENZELL – Der Wanderver-
ein Hohenzell Die Spechte 
lädt alle Interessierte zu einer 
Rundwanderung in die Rhön 
ein. Die Extratour Gersfeld ist 
ein Wanderweg, der die 
Schönheit der Kulturland-
schaft Rhön erlebbar macht 
und mit vielen Aussichts-
punkten und wunderschö-
nen Fernblicken begeistert. 
Sie ist ein Erlebnis für alle 
Sinne: Panoramablicke, Hüt-
tenflair und Fachwerkorte. 
Am Samstag, 25. Oktober, ist 
Treffpunkt um 9.30 Uhr am 

Feuerwehrgerätehaus in Ho-
henzell. Die Tour startet am 
Wanderparkplatz Freibad 
Gersfeld. Die Länge beträgt 
13,2 Kilometer bei 1000 Hö-
henmetern, Gehzeit vier 
Stunden, Anfahrt in Fahrge-
meinschaften. Rucksackver-
pflegung einplanen, zum Ab-
schluss besteht die Möglich-
keit zur Einkehr in Simmels-
berghütte oder Gaststätte in 
Gersfeld. Anmeldung er-
wünscht an Klaus Hilden-
brand (0176) 76733975 oder 
klaus-emeister@web.de. BWB

Extratour Gersfeld

Rundwanderung der 
Spechte in die Rhön

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Mit Thomas Buchhold (Hen-
ry-Harnischfeger-Schule), 
Enya Harnischfeger (Stadt-
schule Schlüchtern) und Thil-
mann Schmidt (Brüder-
Grimm-Schule Steinau) hat 
der Arbeitskreis Schule-Wirt-
schaft Main-Kinzig-Kreis Mit-
te/Ost in drei Kategorien Platz 

1 im Hessenentscheid des 
Wettbewerbes Bester Prakti-
kumsbericht erreicht. 

„Wir sind unfassbar stolz 
auf die drei Plätze 1 in den Ka-
tegorien Integrierte Gesamt-
schule, Realschule und 
Hauptschule“, sagt Julia 
Czech, Leiterin des Arbeits-
kreises Schule-Wirtschaft. 

„Dies ist ein neuer Landesre-
kord und zeigt, dass nicht 
nur unsere Schülerinnen und 
Schüler, sondern Praktikums-
betriebe und Lehrkräfte in 
unserer Region Herausragen-
des leisten. Dies wurde in 
Frankfurt im Beisein des Hes-
sischen Kultusministeriums 
gefeiert.“ BWB

Drei erste Plätze in Frankfurt gefeiert

Neuer Landesrekord

Unser Bild zeigt (von links): Elke Ziegler (Lehrerin der Henry-Harnischfeger-Schule) , Thomas 
Buchhold (Henry-Harnischfeger-Schule, Hessesieger in der Kategorie Integrierte Gesamtschu-
le),  Julia Czech (Leiterin des Arbeitskreises Schule-Wirtschaft MKK Mitte/Ost), Enya Harnisch-
feger (Stadtschule Schlüchtern, Hessensiegerin Kategorie Realschule), Kathrin Franke (Lehre-
rin Brüder-Grimm-Schule Steinau) und Thilmann Schmidt (Brüder-Grimm-Schule Steinau, Hes-
sensieger Kategorie Hauptschule).   Foto: Schule 

PALI 
Die Schule der magischen 
Tiere 4 
Freitag bis Sonntag, je-
weils 14.45 und 17.45 Uhr 
Montag bis Mittwoch, je-
weils 16 Uhr 
 
Was ist Liebe wert –  Ma-
terialists 
Freitag,  20.15 Uhr 
 

CASINO 
Das Kanu des Manitu 
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.15 Uhr 
 
22 Bahnen 
Samstag bis Mittwoch, je-
weils 20.25 Uhr 
 
Ganzer halber Bruder 
Mittwoch, 19.15 Uhr 
 
Downton Abbey: Das gro-
ße Finale 
Freitag bis Montag, je-
weils 19 Uhr 

Bis 22. Oktober

ORTSMARKE – Der Nähkreis 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Schlüchtern lädt laut 
Pressenotiz für Sonntag, 19. 
Oktober, zum Handmade-
Herbstbasar ins Evangelische 
Gemeindezentrum ein. Von 
11 bis 17 Uhr verkaufen mehr 
als 20 regionale Kreative ihre 
handgemachten Produkte. 
Darüber hinaus gebe es zwei 
Informationsstände und ein 
buntes Buffet und dazu Ge-
tränke. BWB

Nähkreis lädt ein

MOTTGERS – Die Landfrauen 
Mottgers treffen sich am Don-
nerstag, 30. Oktober, um 
14.30 Uhr beim Pfarrhaus 
zum  Spaziergang. BWB

Landfrauen 
gehen spazieren

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Do. 12 -20 Uhr | Fr. & Sa. 11 -21 Uhr | So. 10 - 19 Uhr

16. – 19. Oktober
23. – 26. Oktober
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Pre
mi
ere

!

Jet
zt a

n 2
Woch

ene
nd
en

Angebote gültig vom
20.10. bis 25.10.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Weltenburger
Kloster Bier
diverse Sorten,
Kaseten = 20 x 0 5 l
zzgl. 3,10 � Pfd.,
1 l = 1,60 �

0,5 l,
,15.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,61 �

,

5.49

Bad Brambacher
Garttrten-Limonade
diverse Sorttrten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 1,07 � 8.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfd.,
1 l = 1,08 � 12.99

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten, außer Winterbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 � Pfand,
1 l = 1,00 �

9.99

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorttrten, teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 1,17 � 6.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,37 �

4.49

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?

Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Aaaaattacke!
Mit passenden Einlagen für Sicherheitsschuhe bist du
während der Arbeit gewappnet! Die geben deinen Füßen
mehr Halt undmehr Schutz auf der Baustelle.
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TICKETS UNTER: TICKETS UNTER: 

SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eure Sichert euch eure 

Tickets und feuert Tickets und feuert 

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL

FC 08 
HOMBURG

SONNTAG, 26. OKTOBER 2025,14:00 UHR14:00 UHR


